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 Öffnungszeiten des Gemeindehauses, Telefon 044 864 81 11
Montag 08.00–11.30 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Dienstag 08.00–11.30 Uhr
Mittwoch 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Donnerstag 08.00–11.30 Uhr 14.00–16.30 Uhr
Freitag 07.00–14.00 Uhr

Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle, Telefon 079 227 55 58
Montag 15.00–18.00 Uhr Zusätzlich jeden 1. und 3. Freitag pro
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Monat von 13.30–15.00 Uhr für
Samstag 09.00–12.00 Uhr Gewerbe.
  
Wasserleitungsbruch, Fragen und Störfälle, Verantwortlicher Wasserversorgung
Hans Schellenberg, Dorfstrasse 2, 8185 Winkel, Natel 079 663 98 58.
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an
Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen.

Öffnungszeiten der Schulverwaltung, Telefon 044 886 32 37
Mo./Di./Mi. 08.30–11.30 Uhr
Donnerstag 08.30–11.30 Uhr 13.30–15.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Post, Telefon 0848 888 888
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr 14.00–18.00 Uhr
Samstag 08.30–11.00 Uhr
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
von Winkel, Rüti und Seeb
Bereits ist wieder ein Jahr wie im Fluge vergangen. Auf der Welt ist viel geschehen. 
Aber auch in der Gemeinde Winkel geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende.

In naher Zukunft werden die Gemeinde einige Themen beschäftigen. Zu erwähnen 
sind die Schliessungen der Landi und der Poststelle und damit verbundene künftige 
Veränderungen im Dorfzentrum, die Weiterentwicklung des Quartiers Tüfwis/
Spichergasse sowie verschiedene wegweisende Projekte der Primarschule.

Der Gemeinderat schätzt das aktive Mitgestalten durch die Bevölkerung, sei es an 
Gemeindeversammlungen, durch Engagements in Vereinen, öffentlichen Ämtern 
oder in der Freiwilligenarbeit. Für das gute Funktionieren einer Gemeinde sind Sie als 
Einwohnerinnen und Einwohner mitverantwortlich. Der Gemeinderat dankt für Ihren 
Beitrag an eine lebendige und gut funktionierende Gemeinde.

Für das kommende Jahr wünscht Ihnen der Gemeinderat von Herzen viel Glück, 
Erfolg, Zufriedenheit und vor allem gute Gesundheit.

Noldi Meyer, Gemeindepräsident

Titelfoto: Marcel Bieri, Winkel
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Neuregelung Altpapiersammlung

Der Männerchor Winkel-Rüti wird per Ende Jahr 2016 aufgelöst. Daher musste sehr 
kurzfristig für die Altpapiersammlung 2017 eine neue Lösung gefunden werden. 
Künftig wird die Schmid Transporte Niederglatt AG, Niederglatt, viermal jährlich 
(samstags) die Altpapiersammlungen durchführen. Die beiden anderen Sammlungen 
werden weiterhin von der Pfadi/Jungwacht Bülach ausgeführt. Die genauen Daten 
sind dem Abfallkalender 2017 zu entnehmen, welcher in alle Haushalte verteilt wurde.

Die Gemeinde Winkel dankt dem Männerchor bestens für die langjährige gute Zu-
sammenarbeit und die geleisteten Dienste.

Wechsel bei der Betreuung im Asylwesen ab 2017

Die Erhöhung des Kontingents für Asylsuchende seit Anfang 2016 stellt auch die 
Gemeinde Winkel vor vielfältige Herausforderungen, sowohl bei der Bereitstellung 
von Unterkünften und der Betreuung der Asylsuchenden als auch bei der Integration 
von Personen, die als Flüchtlinge aufgenommen werden. Der Gemeinderat hat vor 
diesem Hintergrund die entsprechenden Anforderungen beurteilt und Lösungsalter-
nativen geprüft. Er hat in der Folge den Vertrag mit der bisherigen Betreuerorganisa-
tion ORS Service AG gekündigt und per 1. Januar 2017 den Auftrag an die Asylorga-
nisation Zürich (AOZ) erteilt.

Pikettdienst Bestattungsamt Winkel

Bei einem Todesfall eines Einwohners/einer Einwohnerin hat das Bestattungsamt der 
Wohngemeinde die Bestattung anzuordnen. Das Bestattungsamt ist zuständig für 
die Beratung der Angehörigen, die Organisation des Transportes des/der Verstorbe-
nen und die Koordination von Aufbahrung, Kremation sowie Bestattungsdatum und 
-zeit. Aufgrund fehlender Ressourcen im Bestattungsamt Winkel gestaltet sich das 
Abdecken des Pikettdienstes an Feiertagen als schwierig. Auf Anfrage hin hat sich 
das Bestattungsamt Bülach bereit erklärt, den Pikettdienst für die Gemeinde Winkel 
auf unbestimmte Zeit zu übernehmen. Die Stadt Bülach und die Gemeinde Winkel 
haben dazu eine Vereinbarung unterzeichnet.

Die entsprechenden Piketttage über die Feiertage und die Kontaktangaben des 
Bestattungsamtes Bülach werden jeweils in der «dorfziitig» (Weihnachten/Neujahr 
2016/17 auf Seite 5) und auf der Website der Gemeinde Winkel, www.winkel.ch, 
publiziert. Die aktuellen Informationen sind auch via Telefonansage abhörbar.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Abrechnung Ersatz Akustikanlage und Beamer im Dorfzentrum Breiti

Der Gemeinderat hat im Mai 2016 einen Kredit von Fr. 48’000.– für den Ersatz der 
Akustikanlage und des Beamers im Dorfzentrum Breiti bewilligt. Die Gesamtkosten 
des abgeschlossenen Projektes belaufen sich auf Fr. 35’131.95. Gegenüber dem 
bewilligten Kredit sind aufgrund günstigerer Liefermöglichkeiten und Arbeitsausfüh-
rungen Minderkosten von Fr. 12’868.05 entstanden.

Lüftungsunterhalt im Landgasthof Breiti

Die Lüftungsanlagen im Landgasthof Breiti sind seit der Erstellung des Dorfzentrums 
vor 20 Jahren in Betrieb. Klima-, Belüftungs- und Beleuchtungsanlagen sind so zu 
erstellen und zu unterhalten, dass baurechtlich einwandfreie Verhältnisse herrschen. 
Um dieser Vorschrift nachzukommen, hat der Gemeinderat für den Unterhalt der 
Lüftungsanlagen einen Kredit von Fr. 10’000.– bewilligt.

Unterhalt Schützenhaus Winkel

Der Gemeinderat hat im September 2015 die Erarbeitung eines Sanierungskonzep-
tes für das 35-jährige Schützenhaus in Auftrag gegeben. Im Sommer 2017 soll nun 
die Dach-, Fassaden- und Asbestsanierung durchgeführt werden. Der Gemeinderat 
hat den dafür notwendigen Kredit von Fr. 400’000.– bewilligt.

Beiträge an familienergänzende Betreuung von Kindern im Vorschulalter

Der Gemeinderat hat beschlossen, gestützt auf § 18 des Kinder- und Jugendhilfege-
setzes einen zweijährigen Pilotbetrieb für die Ausrichtung von Gemeindebeiträgen an 
die familienergänzende Betreuung von Kindern im Vorschulalter durchzuführen. 
Er hat dazu ein Reglement erlassen. Für die Dauer des Versuchszeitraumes vom 
1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2018 können Familien und Erziehungsberechtigte 
in wirtschaftlich schwierigen Verhältnissen bei Bedarf um Beiträge an die Betreuung 
von Kindern im Vorschulalter nachsuchen.

Die amtliche Publikation erfolgt Anfang Januar im «Zürcher Unterländer» und auf der 
Website der Gemeinde Winkel, www.winkel.ch. Das Antragsformular mit den zuge-
hörigen Unterlagen steht ab Mitte Januar auf der Gemeinde-Website zur Verfügung.

Weiter wurden vom Gemeinderat verschiedene Geschäfte aus den einzelnen Res-
sorts behandelt.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Ehrungen 2016 von Winkler Einwohnern

Anlässlich der letzten Gemeindeversammlung im Jahr 2016 konnte Gemeindepräsi-
dent Arnold Meyer die zur Tradition gewordenen Ehrungen von erfolgreichen Winkler 
Einwohnerinnen und Einwohnern vornehmen. Im sportlichen Bereich werden 1. bis 3. 
Ränge an Schweizer-, Europa- und Weltmeisterschaften sowie Olympischen Spielen 
geehrt. Die Ehrung für ihre errungenen Podestplätze an Meisterschaften entgegen-
nehmen durften:

Lars Baltensperger, Kanupolo

Levin Baltensperger, Klettern

Livio Baltensperger, Klettern

Andrea Kümin, Klettern

Reto Schellenberg, Bowling

Jules Sturny, Inlinehockey

Martina van Berkel, Schwimmen

Die Gemeinde Winkel darf einmal mehr Stolz auf seine erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler sein.

 Aus der Winkler Ratsstube
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Telefonische Erreichbarkeit und Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung Winkel über die Feiertage

Die Büros und Schalter der Gemeinde bleiben über die Feiertage wie folgt geschlos-
sen:
Montag, 26. Dezember 2016 bis und mit Montag, 2. Januar 2017

Der Pikettdienst für die Gemeinde Winkel bei Todesfällen wird vom Bestattungsamt 
Bülach übernommen. 
Das Bestattungsamt Bülach ist an folgenden Tagen jeweils zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr besetzt und telefonisch erreichbar:

Dienstag, 27. Dezember
Mittwoch, 28. Dezember
Donnerstag, 29. Dezember
Freitag, 30. Dezember

Tel. 044 863 11 60

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste, Lätten-
strasse 9, 8315 Lindau, Tel. 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Ab Dienstag, 3. Januar 2017, 08.00 Uhr, sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für 
Sie da.

Wir wünschen Ihnen schöne und besinnliche Feiertage!

Gemeindeverwaltung Winkel

Pass abgelaufen?

Die Öffnungszeiten des Passbüros Zürich über Weihnachten/Neujahr sind wie folgt:
Montag, 26.12.2016 geschlossen
Dienstag, 27.12.2016 08.00–16.00 Uhr 
Mittwoch, 28.12.2016  08.00–16.00 Uhr
Donnerstag, 29.12.2016 08.00–12.00 Uhr 13.00–18.00 Uhr
Freitag, 30.12.2016 08.00–16.00 Uhr
Montag, 02.01.2017 geschlossen

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Ab Dienstag, 3. Januar 2017 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten. 

Notpassbüro Flughafen Zürich: 
Täglich offen von 05.30 bis 21.30 Uhr, Tel. 044 655 57 65

Ausländerausweis abgelaufen?

Die Büros und Schalter des Migrationsamtes sind über die Feiertage wie folgt ge-
schlossen: 

Freitag, 23. Dezember 2016 bis und mit Montag, 2. Januar 2017

Wir bitten Sie, Ihre Angelegenheiten frühzeitig zu erledigen. Wenn Sie über die Fest-
tage verreisen wollen und Ihr Ausländerausweis noch in der Verlängerung oder ab-
gelaufen ist, kann/muss für visumpfl ichtige Drittstaatenangehörige (nicht EG/EFTA) 
ein Rückreisevisum beantragt werden. Sie können diesbezüglich unter Vorlage des 
Reisepasses beim Migrationsamt des Kantons Zürich, City Bernina, Berninastrasse 
45, 8090 Zürich, vorsprechen.

Weitere Informationen: www.ma.zh.ch

Fundbüro

Im Monat November/Dezember 2016 wurden weder Gegenstände abgegeben noch 
vermisst.

Besitzer und Finder von verlorenen Gegenständen können sich bei der Gemeinde-
verwaltung Winkel, Tel. 044 864 81 10, melden.

Polizeisekretariat Winkel

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung
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Mitteilungen Bestattungsamt Dezember 2016

Todesfälle

 Ricart, Maria del Carmen, geboren am 1.10.1930, von Montreux VD,
 wohnhaft gewesen in Winkel, gestorben am 27.11.2016 in Bassersdorf ZH.

 Bartoli, Edmondo, geboren am 26.09.1927, von Italien, wohnhaft gewesen in 
 Winkel, gestorben am 29.11.2016 in Bassersdorf ZH.

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

    Total Schweizer Ausländer

Einwohner am 30. November  4431 3722 709

Einwohner am 31. Oktober  4415 3705 710

+/– +16 +17 –1

Einwohnerstatistik vom 
30. November 2016
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Neujahrsempfang
Montag, 2. Januar 2017, ab 15.00 Uhr

Liebe Einwohner/-innen von Winkel

Der Gemeinderat und der Gewerbeverein Winkel freuen sich, mit der Winkler 
Bevölkerung das Jahr 2017 wilkommen zu heissen.

Wir laden Sie und Ihre Familie deshalb ganz herzlich zum traditionellen Winkler 
Neujahrsempfang ein.

Wir freuen uns, Ihnen als Apéro ein Glas Wein und eine feine Suppe offerieren zu 
dürfen.

Bis bald im Foyer des Gemeindesaals Breiti.

Organisiert durch

 Mitteilung aus der Gemeindeverwaltung

Gewerbeverein
W i n ke l

8185  Winke l
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Wir möchten unsere Leserinnen und Leser bitten, sämtliche Artikel oder 
Inserate nur noch an die Mailadresse dorfziitig@bmdruck.ch 
zu senden. Es erleichtert uns die administrative Verarbeitung. Danke! 

Mitteilung Redaktionsteam dorfziitig

Ausgabe Annahmeschluss Erscheinungsdatum

Februar Mo., 16.1.17 Di., 31.1.17

März Mo., 13.2.17 Di., 28.2.17

April Mo., 20.3.17 Fr., 31.3.17

Mai Mo., 17.4.17 Fr., 28.4.17

Juni Di., 16.5.17 Mi., 31.5.17

Juli Mo., 19.6.17 Fr., 30.6.17

August Mo., 17.7.17 Fr., 28.7.17

September Mo., 21.8.17 Do., 31.8.17

Oktober Mo., 18.9.17 Fr., 29.9.17

November Mo., 16.10.17 Di., 31.10.17

Dezember Mo., 20.11.17 Do., 30.11.17

Januar (2018) Mi., 13.12.17 Fr., 29.12.17

Daten dorfziitig 2017
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Kommunale Richtplanung Raum Bülach:
Würdigung durch den Kanton
«Bei der Erarbeitung des überkommunalen Richtplans handelt es sich um ein Projekt 
mit Pilotcharakter und Ausstrahlung, dem mit der gewählten sorgfältigen Heran-
gehensweise … Rechnung getragen wird.»
Stellungnahme des Kantons vom 18. Oktober 2016

Medienmitteilung, 21. November 2016, Entwurf 14. November 2016

Im 1. Echoraum diskutierten etwa 130 Interessierte die Entwürfe zum Ge-
samtbild und zu den Zielen der Planung Raum Bülach. Die Inputs aus dem 
Echoraum sind nun sorgfältig geprüft worden und in den Zwischenbericht 
eingefl ossen, der die gemeinsame strategische Ausrichtung der fünf Ge-
meinden vorgibt
Sowohl die Exekutiven der fünf Gemeinden als auch der Kanton haben den Zwi-
schenbericht positiv beurteilt und sind mit den grundsätzlichen Zielsetzungen und 
Strategien einverstanden. Der Kanton begrüsst die gemeinsame Erarbeitung der 
Richtpläne und würdigt sie als ein Projekt mit Pilotcharakter und Ausstrahlung. Mit 
den grundsätzlichen Zielsetzungen und Strategien ist der Kanton einverstanden. 

Wie geht es weiter?

Basierend auf der gemeinsamen Strategie und den überkommunalen Inhalten wer-
den nun in einem nächsten Schritt die kommunalen Richtplanentwürfe erarbeitet, die 
im Frühling 2017 − im 2. Echoraum − öffentlich präsentiert und diskutiert werden.

Informationen fi nden Sie unter www.raum-buelach.ch.

Medienkontakt 
− Simone Caneppele, Gemeindepräsidentin Hochfelden
 simone.caneppele@hochfelden.ch, 076 397 44 05
− Franz Bieger, Gemeindepräsident Bachenbülach
 franz.bieger@bachenbuelach.ch, 079 287 30 36
− Christian Meier, Gemeinderat Höri (Bau- und Werkvorstand)
 christian.meier@landizueriunterland.ch, 079 310 38 59 
− Hanspeter Lienhart, Stadtrat Bülach (Planung, Bau und Verkehr)
 hanspeter.lienhart@bluewin.ch, 079 708 40 90
− Daniel von Büren, Gemeinderat Winkel (Hochbau/Planung)
 daniel.vonbueren@embrach.ch, 079 706 51 63

Raum Bülach
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 Unsere Umwelt

Grüngutabfuhr
Mittwoch, 11. Januar *
Mittwoch, 25. Januar
Mittwoch, 8. Februar

Kehrichtabfuhr &
Sperrgut
Freitag, 6. Januar
Freitag, 13. Januar
Freitag, 20. Januar
Freitag, 27. Januar

Entsorgung Elektroschrott
Ihren Elektroschrott können Sie in der Altstoffsammelstelle 
Bachenbülach, bei der Post (grosse Geräte müssen vorangemeldet 
werden ) oder in jedem Fachgeschäft unentgeltlich entsorgen. 
Nur Elektroschrott : 
Computer, Fernseher, Radio, Rasierapparate, 
Küchengeräte, Rasenmäher usw. 
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00–18.00 Uhr
Freitag 15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr
Für Auskünfte: Herr Hansjörg Jud, 079 227 55 58

* Die Christbaum-Entsorgung ohne Gebührenvignette ist am 
11. Januar 2017 möglich (1. Grüngutabfuhr).

 Christbäume mit Lametta und Kugeln sind mit einer Sperrgutmarke zu versehen 
und können jeweils freitags mit der Kehricht- und Sperrgutabfuhr entsorgt werden.
Grüngutvignetten müssen ab dem 25. Januar 2017 aufgeklebt sein, sonst 
wird der Container nicht geleert.
Achtung: Grüngutvignetten haften nicht, wenn man sie bei tiefen Temperaturen
im Freien aufklebt!
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bfu-Sicherheitstipp «Sichtbarkeit»

SEE YOU: Mach dich sichtbar!

Sehen und gesehen werden ist wichtig im Strassenverkehr – insbesondere bei Däm-
merung und in der Nacht. Denn dann ist das Unfallrisiko drei Mal höher als am Tag. 
Kommen Regen, Schnee oder Gegenlicht dazu, ist es sogar zehn Mal höher. Mit 
refl ektierendem Material oder Licht im Vergleich zu dunklen Kleidern senken Sie das 
Unfallrisiko um die Hälfte.

Die Tipps der bfu:

• Tragen Sie als Fussgänger helle Kleider mit lichtrefl ektierenden, rundum sicht-
baren Materialien. Besonders wirkungsvoll sind diese Materialien an sich bewegen-
den Körperteilen, z. B. Sohlenblitze oder Bänder an Fuss- und Handgelenken.

• Für Velofahrer: Am Velo sind Beleuchtung und Refl ektoren vorne, hinten und an 
den Pedalen (davon ausgenommen sind Rennpedale, Sicherheitspedale und der-
gleichen) gesetzlich vorgeschrieben. Verwenden Sie am besten eine fest montierte 
Beleuchtung und Zusatzlichter, z. B. an Taschen oder Rucksäcken. Überprüfen Sie 
deren Funktionstüchtigkeit regelmässig. Speichenrefl ektoren oder refl ektierende 
Pneus sorgen für seitliche Sichtbarkeit.

• So können Sie als Autofahrer zur Sicherheit beitragen: Passen Sie Ihre Fahrwei-
se der Sicht und der Witterung an. Sorgen Sie zudem rundum für Klarsicht: Halten 
Sie Front- und Heckscheiben sauber. Schnee und Eis haben dort nichts zu suchen.

Mehr zum Thema Sichtbarkeit fi nden Sie auf www.seeyou-info.ch

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp
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bfu-Sicherheitstipp «Skivignette»

bfu-Skivignette: Never without!

Lassen Sie Ihre Skibindung jetzt einstellen.

Heutige Skibindungen sind Auslösebindungen. Bei richtiger Einstellung können sie 
Verletzungen verhindern. Der individuelle Auslösewert hängt ab von Körpergrösse, 
Gewicht, Alter, Schuhsohlenlänge, Skifahrertyp und verändert sich jährlich.

Die bfu-Skivignette bestätigt, dass die Skibindung von einer Fachperson korrekt ein-
gestellt und mit einem Prüfgerät kontrolliert wurde. Und sie erinnert an die nächste 
Kontrolle.

Tipps

• Lassen Sie Ihre Skibindung vor jeder Saison von einer Fachperson einstellen.
• Wählen Sie dazu ein Sportgeschäft mit Bindungseinstell-Prüfgerät.
• Nehmen Sie Ihre Skischuhe für die Bindungskontrolle mit.
• Geben Sie Ihre persönlichen Daten korrekt an (Grösse, Gewicht, Alter, Skifahrer-

typ).
• Verlangen Sie die Quittung aus dem Bindungseinstell-Prüfgerät und die 

bfu-Skivignette.

Schon Roger Moore alias James Bond wusste vor 25 Jahren, wie wichtig die bfu-
Skivignette ist und bestand in einem TV-Spot darauf: «Never without!» Den kultigen 
Spot sehen Sie auf www.skivignette.ch.

bfu – Beratungsstelle für Unfallverhütung, Postfach 8236, CH-3001 Bern 
Tel. +41 31 390 22 22, Fax +41 31 390 22 30, info@bfu.ch, www.bfu.ch

 Der aktuelle bfu-Tipp
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2017

14., 21. und 28. Januar
4. Februar
4., 11., 18. und 25. März
1. und 8. April

aktuelle Daten:
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Neuer Berufsauftrag für Lehrpersonen

Bis anhin waren Lehrpersonen aufgrund ihrer Lektionenanzahl, welche sie erteilen, 
angestellt. Die Kosten dafür übernimmt zu 20% der Kanton, zu 80% die anstellende 
Schulgemeinde. Per Schuljahr 2017/18 wird der neue Berufsauftrag für Lehrper-
sonen im Kanton Zürich eingeführt. Dieser Schritt bringt punkto Anstellungsbedin-
gungen einige Veränderungen mit sich. Neu werden die Lehrpersonen analog dem 
restlichen Staatspersonal bei einer 100% Anstellung eine Bruttoarbeitszeit von 2184 
Stunden leisten.
Mit dem neu defi nierten Berufsauftrag werden die Erwartungen an die Lehrperso-
nen in inhaltlicher wie in zeitlicher Hinsicht geklärt. Unser Schulleiter erhält somit die 
Möglichkeit, mit unseren Lehrpersonen festzuhalten, in welchen Tätigkeitsbereichen, 
sie sich wie stark investieren. Dies gibt der Schulleitung auch neue Instrumente in die 
Hand, sie schätzt vor allem an dieser Aufgabe, dass sie mit dem Lehrpersonal be-
sprechen kann, wer für welche Anforderungen die idealen Ressourcen mitbringt.
Insgesamt sind fünf Tätigkeitsbereiche defi niert. Diese heissen:
• Unterricht
• Schule
• Zusammenarbeit
• Weiterbildung 
• Klassenlehrperson. 

Während die Bereiche Unterricht und Klassenlehrperson eine fi x budgetierte Zeit-
grösse darstellen, wird in den Bereichen Schule, Zusammenarbeit und Weiterbildung 
mit der Schulleitung analysiert, wo, wie intensiv die Arbeitskraft einer jeden Lehrper-
son eingesetzt werden kann.

Das Lehrerteam hat sich im aktuellen Schuljahr bereits intensiv mit dem neuen Be-
rufsauftrag auseinandergesetzt und in den Mitarbeitergesprächen ist dies ebenfalls 
als Schwerpunkt festgelegt. Demzufolge sieht unsere Schulleitung dieser Umsetzung 
gelassen entgegen.

Zusammenfassend können wir festhalten, dass die Arbeit an den Schulen dieselbe 
bleibt. Der Fokus des neuen Berufsauftrages richtet sich auf die Gesamtsituation 
einer Lehrperson und berücksichtigt neben den persönlichen Ressourcen auch die 
aktuellen Bedürfnisse der Schule.

Auf der Homepage des Volksschulamtes können detailliertere Infos eingesehen wer-
den. Der neue Berufsauftrag ist prominent auf der Startseite aufgeschaltet: 
www.vsa.zh.ch 

 Primarschule Winkel
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Pfarrerin: Yvonne Waldboth
Büro: Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach, Telefon 043 411 41 64
E-Mail: yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Liebe Winklerinnen und Winkler

«Ich wünsche Ihnen ein gutes neues Jahr gehabt zu haben.» 
Das ist der Neujahrswunsch des Solothurner Schriftstellers Peter Bichsel, wie er ihn 
einmal in einer Kolumne formuliert hat. Eigentlich hat er Recht. Erst im Rückblick wis-
sen wir, ob es wirklich gut war oder nicht. Das ist nicht Skepsis sondern Realismus 
mit einem Schuss Zuversicht, nämlich die Hoffnung, dass es dann schon gut sein 
wird, wenn ich im Dezember 2017 auf das vergehende Jahr zurückblicke. Und wie 
es Pfarrerinnen so an sich haben, würde ich die Zuversicht noch etwas mehr beto-
nen und wünsche Ihnen Zuversicht mit einem guten Schuss Realismus, dass Sie ein 
gutes Jahr gehabt haben werden! Das wäre dann Gottvertrauen!

Eine Möglichkeit, Gottver-
trauen und Lebenszuver-
sicht zu stärken, sind auch 
unsere Gottesdienste, die 
wir im Laufe des Jahres in 
Winkel feiern: Seien es die 
Werktagsandachten je-
weils am letzten Dienstag 
im Monat oder die beson-
deren Gottesdienste, die 
im Breitisaal oder im Wald.

Am Sonntag, 29. Ja-
nuar, fi ndet der Winkler 
Jazz-Gottesdienst 2017 
statt und ich würde mich 

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Beachten Sie bitte die Veranstaltungen und Gottesdienste unserer Kreiskirchen-
gemeinde Bülach. Sie fi nden die Termine in den Gemeindeseiten des «Refor-
miert», der allen Reformierten zugestellt wird, in der Tagespresse (Kirchenzettel) 
und im Internet unter www.refkirchebuelach.ch. Wenn Sie die Zeitung 
«Reformiert» nicht bekommen, lassen Sie es uns bitte wissen, denn dann sind 
Sie bei uns auch nicht als «reformiert» gemeldet!
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sehr freuen, wenn die einen oder anderen unter Ihnen dann mit The Mariettes und 
The Dixie Corporation beschwingt in den Sonntag starten und wir gestärkt an 
Leib und Seele zuversichtlich weitergehen! Wie immer, gibt es wieder einen musikali-
schen Apéro, der von der Winkler Kirchenkommission vorbereitet wird. 

Mit allen guten Wünschen für das neue Jahr
Yvonne Waldboth

Nächste Anlässe in Winkel:

Werktagsandacht:
Am Dienstag, 31. Januar um 9.30 Uhr, Alters- und Familiensiedlung Hans 
Siegrist-Stiftung. 
Mit Pfarrerin Eva Caspers und Jin Bolli-Mao am Klavier.

Jazz-Gottesdienst 
Am Sonntag, 29. Januar um 11.00 Uhr im Breiti-Saal! 
Musik: The Mariettes & The Dixie Corporation
Gottesdienstgestaltung Yvonne Waldboth, Taufe, und Mitwirkung der Konfi rmand-
Innen, anschliessend musikalischer Apéro für alle!

Winkelgespräch 
Am Donnerstag, 9. März um 19.30 Uhr, Hans Siegrist-Stiftung: Barbara Bührer 
befragt Yvonne Waldboth

 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
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Scheuchzerstrasse 1 · 8180 Bülach · 043 411 30 30 · sekretariat@kath-buelach.ch

Gottesdienstzeiten

Samstag 17.30  Uhr Eucharistiefeier

Sonntag 08.45  Uhr Eucharistiefeier
  09.45  Uhr Santa messa in lingua italiana
   11.00  Uhr Eucharistiefeier
 
Werktags 09.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
   Mit Rosenkranz vor jeder Werktagmesse

Agenda ab dem 1. Januar 2017
So., 01.01. 17.00 Eucharistiefeier in Kroatisch (Kirche)
Di., 03.01. 09.15 Eucharistiefeier und Kaffee für ältere Menschen – MCI
Do., 05.01. 09.15 Vereinsmesse FV
Fr., 06.01. 13.30 Jassgruppe St. Laurentius Bülach – Alois Schmed (Saal/PZ)
Sa., 07.01. 17.30 Aussendungs-Gottesdienst Sternsinger (Kirche)
So., 08.01. 10.00 Sonntagscafé (Foyer/PZ)
Mo., 09.01. 17.30 Stille Anbetung (Kirche)
So., 15.01. 15.00 Beat Kermanschah Konzert (Saal/PZ) – Veranstalterin 
   Frau Seegenschmidt vom St. Laurentius-Chor
Mo., 16.01. 17.30 Stille Anbetung (Kirche)
Sa., 21.01. 17.30 Eucharistiefeier mit Kanzeltausch inkl. St. Laurentius-Chor. 
   Reformierter Pfarrer D. Zehnder in der katholischen Kirche
Mo., 23.01. 17.30 Stille Anbetung (Kirche)
Do., 26.01. 12.00 Schwiizer Chuchi – Anmeldung im Sekretariat erforderlich(PZ)
Fr., 27.01. 17.00 Vortrag MV (Saal/PZ)
So., 29.01. 11.00 Familiengottesdienst 3. Klasse (Kirche)
So., 29.01. 17.00  Benefi zkonzert für die Nachbarschaftshilfe Region Bülach (Kirche) –
    Veranstalter Nachbarschaftshilfe Bülach (Vroni Strasser/Elsa Zaugg)
Mo., 30.01. 17.30 Stille Anbetung (Kirche)
Di., 31.01. 14.00 Lesetreff, R. Plessow (Zimmer 2/PZ)

Liebe Pfarreiangehörige

Wir konnten schon das neue Jahr 2017 begrüssen. Abschied nehmen und neu anfan-
gen, gehören zusammen. Und wie wir auch das alte Jahr verlassen, mit Zuversicht und 
Mut können wir uns ganz behutsam ins neue ziehen lassen. Vieles ist vielleicht unge-
wiss aber eines sollten wir nicht vergessen, dass Gott uns auch dieses Jahr begleiten 
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wird, egal was passieren wird, Gott wird uns «wie seinen Augapfel behüten». Im Psalm 
121 lesen wir: «Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. Er lässt deinen Fuss 
nicht wanken; er, der dich behütet, schläft nicht. Nein, der Hüter Israels schläft und 
schlummert nicht. Der Herr ist dein Hüter, der Herr gibt dir Schatten; er steht dir zur 
Seite. Bei Tag wird dir die Sonne nicht schaden noch der Mond in der Nacht. Der Herr 
behüte dich, wenn du fortgehst und wiederkommst, von nun an bis in Ewigkeit.»
Jesus,
…lehre uns alles, was kommt, mit Vertrauen anzunehmen und dazu, Ja zu sagen, wie 
es deine Mutter tat, als der Erzengel ihr die Botschaft deiner Menschwerdung brachte. 
…lehre uns, in all dem Neuen und Unerwarteten, das du uns zumutest, deinen 
Heilswillen zu suchen und zu erkennen.
…lehre uns, zu tragen und auszuhalten, was uns an Schwerem aufgeladen wird, wie es 
deine Mutter tat, als sie unter dem Kreuz stand. 
…lehre uns das Vertrauen in die Macht des Vaters, der auch die dunkelsten Stunden in 
die Freude eines neuen Lebens und eines neuen Aufbruchs verwandeln kann.
…lehre uns, die innere Freude des Ostersiegs mit anderen zu teilen, wie es deine Mut-
ter tat, als sie deine Auferstehung erleben durfte. 
…lehre uns, unser Leben in der frohen Erwartung zu gestalten, dass du alles zum Gu-
ten wenden kannst und wirst. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen von ganzem Herzen ein glückliches und gesundes 
neues Jahr.

Karolina Gad Pastoralassistentin
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Der Weihnachtsbaum ist «abgerüstet», das Jesuskind mit seiner Krippe wieder ver-
staut, die Freude über die Weihnachtsgeschenke hält noch an, oder ist schon etwas 
verfl ogen, da das Geschenk bereits kaputt gegangen ist. Da könnten wir eventuell 
Hand bieten. Was auch schon anderen Orts mit Erfolg angeboten wird, möchten wir 
nun auch in der Bibliothek Winkel versuchen. Zwei kompetente Herren aus dem Ü60 
Team werden am Samstag, dem 28. Januar 2017 in der Gemeinde-und Schul-
bibliothek Winkel zwischen 10.00 Uhr –12.00 Uhr defekte Spielsachen entgegen 
nehmen und diese versuchen zu reparieren. Dies geschieht unentgeltlich, lediglich 
anfallende Ersatzteile müssten selbstverständlich bezahlt werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. (Bitte nur Spielsachen und keine Haushaltsgeräte 
usw. Dies folgt vielleicht zu einem späteren Zeitpunkt!)

Weitere Daten, welche Sie sich bereits im Kalender rot anstreichen könnten: 

 25. März 2017, 2. Musikkaffee in der Bibliothek mit der Örgeligruppe 
  «Am Mülibach».
 8. Juli 2017, Sommer-Bibliotheks-Kaffee mit Überraschungsgast für 
  die Kleinen.
 17. Juni 2017, Sommersträusse binden mit Stephanie Kern.
 28. Oktober 2017, 4. Kunst-Bibliotheks-Kaffee mit Bildern von Iben Folsach.

Sie sehen auch im Jahr 2017 steht einiges an Unterhaltung in der Gemeinde- und 
Schulbibliothek Winkel auf dem Programm. 

Hier noch einige aktuelle Neuerscheinungen:

Neue Unterhaltungsliteratur für Erwachsene
Das Nest, Cynthia D’Aprix
The Chemist, Stephanie Meyer
Die Schattenschwestern, Lucinda Riley
Die Frau des Juweliers, Judith Lennox
Böser Samstag, Nicci French
Tante Poldi und die Früchte des Herrn, Mario Giordano

 Gemeinde- und Schulbibliothek
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Neue Sachbücher Erwachsene
Trudi Gester, Franziska Schläpfer
Mein Leben als Schäfer, James Rebanks
Die Brückenbauerin, Helene Arnet
Haut nah, Dr. med. Yael Adler
Backmischungen im Glas, Anne Iburg
Vom Fleck weg, Erica Matile
Wunder wirken Wunder Dr. von Eckert Hirschhausen
Schluss mit Schlafproblemen!, Ruth Jahn
Gut Schlafen, Eberhard J. Wormer

Neue DVDs
Legend of Tarzan | Ghostbusters Answer the Call | 
BFG Sophie und der Riese | Väter & Töchter | Mütter & Töchter 
Beim Thema Liebe sind sie sich einig | Demolition | 
Thruth Der Moment der Wahrheit

Öffnungszeiten während der Weihnachts-Schulferien:
Samstag, 31. Dezember 2016 & 7. Januar 2017, 09.00 – 12.00 Uhr

Ab Montag, 9. Januar 2017 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.

 Die Bibliothek ist im Schulhaus Grossacher B, Telefon 044 886 32 33
Öffnungszeiten
Montag 15.00 bis 16.30 Uhr Schulferien: 
Dienstag 15.00 bis 16.30 Uhr Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
 19.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch  9.45 bis 10.45 Uhr
 14.30 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag 15.00 bis 16.30 Uhr 
Samstag  9.00 bis 12.00 Uhr
www.bibliothekwinkel.ch bibli@bibliothek-winkel.ch
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Das Redaktionsteam wünscht 
allen Leserinnen und Lesern 

gute Gesundheit, viel Glück und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Unser schnelles Digitalsystem 
erfüllt Ihre Wünsche!  
Hochwertige Farbprints bis SRA3 und 300 gm² Papier
zu günstigsten Preisen.  

bm druck ag ● Seebüelstrasse 36 ● 8185 Winkel
Tel. 044 872 50 20 ● info@bmdruck.ch ● www.bmdruck.ch 
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 Pro Senectute Ortsvertretung

Anmeldung
Eintragung auf unseren Listen bei 
den  Eingängen oder am Donnerstag,
5. Januar 2017, ab 18.00 Uhr,
bei Frau Erika Gisin, 
Telefon 044 860 52 41
(Telefonbeantworter ist eingeschaltet.)

Ortsvertretung Pro Senectute Winkel

Kontaktperson:
Martha Regina Surber, Tel. 044 860 02 46

Wären Sie froh, abgeholt zu werden?
Dann melden Sie sich bitte bis Freitag, 6. Januar, 
bei Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08.

Der nächste Mittagstisch findet am

10. Januar 2017
Dienstag

um 12.00 Uhr
in der Hans-Siegrist-Siedlung statt.
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Herbstsammlung 2016

Liebe Winkler Spenderinnen und Spender

In den vergangenen zwei Monaten sind wiederum zahlreiche Spenden bei der 
Pro Senectute Kanton Zürich eingegangen, von denen unserer Ortsvertretung ein 
Anteil gutgeschrieben wird. Über jede Überweisung freuen wir uns und danken Ihnen 
herzlich dafür.

Heute möchte ich Sie über eine Änderung der Finanzstelle in Zürich informieren:

Bis anhin habe ich nach Abschluss der Herbstsammlung jeweils eine Liste über 
allgemeine Spenden aus Winkel erhalten und hatte so die Möglichkeit, mich auch 
persönlich zu bedanken. Diese Information ist nun gestrichen worden, was ich 
bedaure. Deshalb möchte ich Ihnen an dieser Stelle nochmals sagen, wie sehr wir 
Ihre treue Unterstützung schätzen, jetzt und in Zukunft!

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen gute Gesundheit, Erfüllung und gute 
Begegnungen. Wir würden uns freuen, Sie am einen oder anderen Anlass zu sehen.

Für das Team der Ortsvertretung Winkel

Martha Regina Surber

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Ein Nachmittag für Eltern, Grosseltern und weitere Interessierte mit der 
Philosophie-Pädagogin Eva Zoller Morf

«Wo hört de Himmel uuf?»

Philosophieren mit Kindern
Dienstag, 24. Januar 2017, um 14.30 Uhr
im Mehrzweckraum der Hans Siegrist-Stiftung
Dauer ca. 1 Stunde

Manche Kinderfragen sind ganz einfach zu beantworten. Andere brauchen mehr 
Zeit, weil auch wir Erwachsenen nicht immer eine Antwort dazu parat haben. 
Über solche Fragen kann man aber schon mit kleinen Kindern herrlich «philosophieren» 
und sie dabei zu eigenen Gedanken anregen. 

Wie man solche Gespräche anleitet, das ist der Schwerpunkt des Nachmittags. 
Anhand von Beispielen aus ihrem aktuellen Buch «Selber denken macht schlau» 
wird uns die Philosophie-Pädagogin Eva Zoller Morf zeigen, wie man Kinderfragen 
aufgreifen oder anhand von Bilderbüchern mit Kindern ins gemeinsame Nachdenken 
kommen kann.

Auch wenn Sie nicht oder nicht mehr von Kindern oder Enkeln mit schwie-
rigen Fragen konfrontiert werden, aber gern über solche sinnieren, sind Sie 
herzlich eingeladen, mit uns eine anregende Stunde zu erleben!

Anschliessend sind Sie wie immer zu einem einfachen Zvieri und Verweilen eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Im Namen des Pro Senectute-Teams: 
Martha Regina Surber

Voranzeige:
Dienstag, 21. Februar, 14.30 Uhr
Seniorenbühne Zürich: «Charlys Tante», Komödie

 Pro Senectute Ortsvertretung
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Filialen in Bülach: Marktgasse, Storchenwiese, Chröpfli Region: Bachenbülach, Hochfelden, 
Höri, Hüntwangen, Neerach, Niederglatt, Nürensdorf, Oberwil Nürensdorf, Oberglatt, Rafz, 
Stadel, Wallisellen, Wasterkingen, Wil, Winkel

Ihr Volg in Winkel –
wie immer frisch und fründlich!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6.30 bis 19.00 Uhr
Samstag 6.30 bis 15.00 Uhr

VOLG Winkel, Seebenerstr. 12, 8185 Winkel, Tel. 044 886 30 15

Mit Bäckerei und Metzgerei

Neu: 

Velo-

handlung
Meier‘s Velowerkstatt

Neu im Sortiment: Elektromofas mit 25 km/h, 30 km/h, 50 km/h
Peter Meier, Dorfstrasse 19, 8185 Winkel, Tel. 078 883 03 23

                                                               
    Mitglied des Gewerbevereins Winkel

                                          Homepage:  k-hs.ch

KÄGI HEIZUNGSSERVICE                         
 .  Oel/Gas-Feuerungen
 .  Unterhalt + Reparaturen
 .  Steuer + Regeltechnik 
 .  Emissionsmessungen
 .  24-Std. Notfalldienst

Dorfstrasse 22 · 8185 Winkel · Tel. 044 837 07 89
d.kaegi@k-hs.ch · www.k-hs.ch
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Benefi zkonzert zu Gunsten der Nachbarschaftshilfe
Region Bülach
Am 29. Januar 2017 um 17.00 Uhr gibt das Bülacher Künstlerpaar Zenon 
Cassimatis und Yuki Yokoyama Cassimatis in der katholischen Kirche 
Bülach ein Konzert zu Gunsten der Nachbarschaftshilfe Region Bülach.

Die beiden Künstler haben sich spontan bereit erklärt, mit ihrem Engagement ein 
wichtiges soziales Angebot für Bülach und die umliegenden Gemeinden zu unter-
stützen. Das Klavierduo spielt einen bunten Strauss von kürzeren Werken für Klavier 
zu vier Händen von Fauré, Dvorak, Brahms, Schubert und Moszkowski. 
Stadtpräsident Mark Eberli wird den Anlass mit einem Grusswort eröffnen und die 
Bedeutung der Nachbarschaftshilfe würdigen.
Die Nachbarschaftshilfe vermittelt alltäglich Dienstleistungen an die Einwohnerinnen 
und Einwohner von Bülach und den angrenzenden Gemeinden. Mit der Vermittlung 
fördert sie nachbarschaftliche Beziehungen und schliesst Lücken im solidarischen 
Netzwerk. Sie setzt sich dort ein, wo es bisher keine Hilfe oder entsprechende 
Dienstleistungen gegeben hat.

Warum ein Benefi zkonzert?
Seit Anfang 2013 ist die Nachfrage nach den Dienstleistungen der Nachbarschafts-
hilfe kontinuierlich gestiegen. Ziel der Nachbarschaftshilfe ist es, der Bevölkerung 
die Dienstleistungen auch bei steigendem Bedarf weiterhin kostenlos anbieten zu 
können. Mittelfristig sind keine höheren fi nanziellen Beiträge der Trägerorganisatio-
nen und der öffentlichen Hand zu erwarten. Deshalb will der Vorstand der Nachbar-
schaftshilfe mit diesem Konzert eine gesunde fi nanzielle Basis für die kommenden 
Jahre schaffen, damit die Bevölkerung weiterhin auf die kostenlose Unterstützung 
der Nachbarschaftshilfe zählen kann.
Wir laden die Leserinnen und Leser herzlich zu unserem Benefi zkonzert ein. Sie 
leisten mit ihrem Konzertbesuch und ihrer Spende einen wichtigen Beitrag an den 
Betrieb eines Angebots, das vielen vor allem älteren  Mitmenschen Hilfe und Unter-
stützung im Alltag bietet. Gleichzeitig können Sie als Dank für Ihre Spende einen 
stimmungsvollen, abwechslungsreichen Konzertabend geniessen.

Kontakt
Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Elsa Zaugg, 
Vizepräsidentin Verein Nachbarschaftshilfe
Pro Senectute Kanton Zürich, Direktwahl: 058 451 53 07, elsa.zaugg@pszh.ch

Benefi zkonzert
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    Agenda winkel60plus 
 Was Wann Wo 

 Stammtisch  9.1.2017, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   23.1.2017, 15.00 Uhr Landgasthof Breiti 
      
     
     
 Modellbahn-Stamm  12.1.2017, 19.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
     
 Jassen  24.1.2017, 14.00 –17.00 Uhr Landgasthof Breiti 
   25.1.2017, 14.00 –17.00 Uhr Stützli 
     
 Kultur  11.1.2017, 19.30 Uhr Bernhard Theater 
     
     
     
 Dienstleistungen  28.1.2017, 09.00 –11.00 Uhr Bibliothek, Schulhaus 
    Grossacher 
     
     
 Spazieren  4.1.2017, 09.00 Uhr Rüti 
   11.1.2017, 09.00 Uhr Rüti 
    18.1.2017, 09.00 Uhr Rüti 
   25.1.2017, 09.00 Uhr Rüti 
     
 Wandern  12.1.2017, 12.30 Uhr Treffpunkt: 
    Gemeindehaus Winkel 
     
     
     
 Velofahren    
     
     
 Englisch  12.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     26.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Französisch   5.1.2017, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     19.1.2017, 09.30–11.00 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Italienisch  9.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   23.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
  Spanisch  5.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
   19.1.2017, 14.00 –15.30 Uhr Landgasthof Breiti 
     
 Kleiner Mittagstisch  27.1.2017, 12.00 Uhr bei Rita Eigenmann 
 für Alleinstehende    
     
 Tavolata  18.1.2017, 11.00 Uhr bei Helga Wegmann 
 Gruppe 1    
     
 Tavolata  10.1.2017, 11.00 Uhr bei Beat Brand 
 Gruppe 2    

Be
w

eg
un

g
Sp

ra
ch

en
Ge

m
ei

ns
am

es
Ko

ch
en

 u
nd

Es
se

n



2929

Januar 2017
Info Anmeldung Bemerkungen 

Hans Wartmann, Tel. 044 862 41 78 keine erforderlich 
suhawart@bluewin.ch keine erforderlich   
Werner Wüest, Tel. 044 860 06 48  
werner.h.wueest@bluemail.ch  
   
Ueli Tscharner, Tel. 044 862 74 70 keine erforderlich Gschänkli Fahrabend   
art-web@bluewin.ch   
   
Urs Gubler, Tel. 044 860 97 85 bis 22.1.  
urs.gubler2014@gmail.com bis 21.1.  
   
Heidi oder Köbi Meier,  bis 6.1 Musical CABARET   
Tel. 044 860 30 58   für Details siehe Seite 30 
heidi.meier24@bluewin.ch  in der dorfzitig
   
Rolf Burkhart, Tel. 044 860 49 08 keine erforderlich Reparatur-Tisch für Spielsachen   
rolf.burkhart@bluewin.ch  für Details siehe Seite 20
  in der dorfzitig
   
Heidi Bürgi keine erforderlich Besammlung bei E. Schellenberg
Tel. 044 860 06 76 keine erforderlich Egetswilerstrasse 1
Martha Surber, Tel. 044 860 02 46 keine erforderlich 
masurber@hispeed.ch keine erforderlich
   
Heinz Schenkel, Tel. 079 639 67 48 keine erforderlich Neujahreshöck   
heinz.schenkel@gmx.ch  für Details siehe Seite 31
Erich Brun, Tel. 044 860 74 22  in der dorfzitig
ebrun_winkel@bluewin.ch     
   
Ueli Huber, Tel. 044 861 01 45  Winterpause bis Februar 2017  
2uelis@gmx.ch   
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich  
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich  
   
Hansruedi Huber, Tel. 044 813 22 95 keine erforderlich
hrhuber@bluewin.ch keine erforderlich
   
Micheline Thoma, Tel. 044 813 11 58 keine erforderlich  
michelinethoma@bluewin.ch keine erforderlich   
   
Verena Gubler, Tel. 044 860 97 85 keine erforderlich
verena.gubler2014@gmail.com keine erforderlich  
   
Rita Eigenmann, Tel. 044 860 36 03  bis 25.1.   
tarzan.eigenmann@hispeed.ch   
   
Charlotte Meier, Tel. 044 860 29 75  bereits ausgebucht
charlotte-meier@bluemail.ch   
   
Cathy Monticelli, Tel. 044 886 15 35  weitere Interessenten melden sich   
cm@uptm.ch   bei Cathy Monticelli 
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Gruppe Kultur

Bernhard Theater Zürich
Musical

CABARET

Willkommen! Bienvenue! Welcome!

Das Musical CABARET, uraufgeführt am 20. November 1966, schrieb
Kulturgeschichte:
John Kanders sensationelle Songs wie «Maybe This Time», «Money Makes The 
World Go Round» oder «Mein lieber Herr» sind den Menschen bis heute unverges-
sen geblieben und für immer mit der einzigartigen Stimmung verbunden, die das 
Musical CABARET einfängt. Vor der Kulisse einer verruchten Nachtbar, dem Kit Kat 
Klub, entführt CABARET in eine Welt zwischen Glanz und Abgrund, zwischen Traum 
und Trauma, an einen Ort der geschichtlichen Brüche. Basierend auf den authen-
tischen  Erfahrungsberichten des Schriftstellers Christopher Isherwood, der in den 
späten zwanziger und frühen dreissiger Jahren in Berlin lebte, beschreibt CABARET 
das tragische Scheitern zweier Liebesgeschichten vor dem Hintergrund des herauf-
ziehenden Faschismus.
Freuen Sie sich auf eine illustre und prominente Besetzung mit Stars und
Sternchen aus der Schweizer Unterhaltungs-Szene.
In deutscher Sprache. Dauer ca. 2 Stunden und 20 Minuten.
Weitere Infos unter www.cabaret-musical.ch

Vorstellung vom Mittwoch, 11. Januar 2017, 19.30 Uhr.  

Preise: CHF 79.– für AHV-Bezüger.
 CHF 99.– für Jüngere.

Hin- und Rückfahrt individuell, oder mit ÖV bis Bahnhof Stadelhofen, 
Winkel Zentrum ab 18.08, via Bülach.
Fahrkarte bitte im Voraus kaufen.
Besammlung: Gemeindehaus-Parkplatz um 18.00 Uhr.

Anmeldung bis Freitag, 6. Januar 2017 an:

Heidi oder Köbi Meier
Telefon: 044 860 30 58, E-Mail: heidi.meier24@bluewin.ch 

winkel60plus
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Kurzwanderung/Neujahrshock 2017

Datum: Donnerstag 12. Januar 2017

Besammlung: 12.30 Uhr Gemeindehausplatz
 Winkel Zentrum ab: 12.38 Uhr mit dem Bus 530 nach Bülach Bahnhof.
 Bülach ab: 13.03 Uhr mit der S9 nach Eglisau.

Treffpunkt: Parkplatz Gemeindehaus oder direkt im Bus.

Wanderroute: Bahnhof Eglisau – Dachsberg «Fuchsloch» – Bahnhof Eglisau.

Dauer: Gemütliche ½ Stunde. 
 Wir wandern direkt zur Waldhütte «Fuchsloch». Dort grillieren wir
 unser selbst mitgebrachtes Grillgut und stossen auf das neue Jahr an,
 verbunden mit einem gemütlichen Nachmittag.

Billett: Jeder besorgt sich selbst – wenn möglich vorher – 
 eine Tageskarte nach Eglisau (Zonen 112 / 113; mit Halbtax Fr. 6.00).

Rückkehr: Eglisau ab: jeweils …20 Uhr oder …50 Uhr mit der S9 nach Bülach.
 Bülach ab: jeweils …09 Uhr oder …39 Uhr mit dem Bus 530 
 nach Winkel.
 Ankunft Winkel Zentrum zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr.

Kleidung: Dem Wetter und der Jahreszeit entsprechende Ausrüstung. 
 Wanderstöcke sind nicht nötig.

Verpfl egung:  Jeder nimmt sein Bratgut mit entsprechender Beilage sowie die 
 dazu notwendigen Utensilien selber mit. 
 Kalte Getränke sind organisiert und vorhanden.

Anmeldung: Aufgrund der beschränkten Anzahl Sitzplätze im «Fuchsloch» 
 (max. 15 Personen) ist eine Anmeldung bis Montag, 9. Januar 2017 
 unter E-Mail: heinz.schenkel@gmx.ch oder 
 Natel: 079 639 67 48 erforderlich.

Wanderleitung: Erich Brun, Heinz Schenkel

winkel60plus
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Toggenburger Sagenweg auf der Sellamatt

Ab Unterwasser bringt uns die Standseilbahn hinauf nach Iltios. In rund 30 Minuten 
erreichen wir bereits die Sellamatt, wo wir unser Mittagessen einnehmen. Nach dem 
Mittagshalt machen wir eine rund anderthalbstündige Rundwanderung. Der Toggen-
burger Sagenweg ist eine gut markierte Route durch die Wintermärchenlandschaft 
am Fusse der Churfi rsten. Auf der Strecke erzählen zwölf Tafeln schaurig-schöne 
Geschichten aus der Toggenburger Sagenwelt. 

Wandergruppe Winkel
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Wanderzeit ca. 2 ½ Stunden,     und    rund 200 m

Auch «Nicht-Senioren» sind auf unseren Wanderungen jederzeit willkommen.
Verpfl egung im Restaurant Sellamatt
Unkostenbeitrag Fr. 10.–
Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Abfahrt in Winkel Zentrum (Richtung Flughafen) 08.18 Uhr 
Abfahrt in Niederrüti Hagenbuchen (Richtung Flughafen) 08.23 Uhr
Rückkehr 18.41 Uhr
Fahrspesen Fr. 45.– mit Halbtax 

Bei unsicherem Wetter gibt Verena Kyd, Tel. 077 419 67 58 am Vorabend des 
Wandertages von 18.00– 20.00 Uhr Auskunft über die Durchführung. 

Wanderleitung: Verena Kyd, Grabengasse 10, 8180 Bülach 
 044 860 71 33 oder 077 419 67 58, E-Mail: vreni.kyd@bluewin.ch

Die nächsten Termine:
Freitag, 17. März 2017 (Verschiebung 24. März 2017) vom Surbtal an den Rhein 
(Zurzach – Endingen)
Donnerstag, 20. April 2017 (Verschiebung 27. April 2017) (Biberbrugg – Höhronen – 
Oberägeri)

Anmeldetalon
Ich nehme an der Wanderung vom Donnerstag, 19. Januar 2017 teil ❒

Ich nehme am Verschiebungsdatum (Donnerstag, 26. Januar 2017) teil ❒

Ich benötige eine Fahrkarte: mit Halbtax ❒ ohne Halbtax ❒ mit GA ❒

Name, Vorname:  

Tel.-Nummer:   Handy:

Anzahl Personen: E-Mail-Adresse:

Bitte einsenden bis spätestens Montag, 16. Januar 2017 an : 
Verena Kyd, Grabengasse 10, 8180 Bülach
oder per E-Mail: vreni.kyd@bluewin.ch

✁

→
→

Wandergruppe Winkel
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Nachträglich gratulieren wir Herrn Max Häberli zum 90. Geburtstag, den er am 
28. Dezember feiern konnte.
Möge er zusammen mit seiner Ehefrau glücklich und zufrieden ein neues Jahr 
geniessen können.

Mit den besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen
Redaktionsteam (vg)

Frau Paula Falch wird am 26. Januar 
ihren 94. Geburtstag feiern können. 
Herzlichen Glückwunsch!
Während fast 30 Jahren wohnte sie an 
der Mülibachstrasse in Rüti und konnte, 
unterstützt durch ihre Tochter und der 
Spitex, den eigenen Haushalt führen.
Nun lebt sie in der betreuten Pfl egewohn-
gruppe im Alterszentrum «Grampen». 
Dort fühlt sie sich recht wohl und schätzt 
die liebevolle und kompetente Betreuung 
durch das Pfl egepersonal, die gute 
Küche und die Freiheiten im Tagesablauf.

Den Glückwünschen von Tochter, Schwiegersohn, Enkeln, Urenkeln und Gotte-
kindern schliessen wir uns an und hoffen, dass es ihr weiterhin gut ergehe.

Redaktionsteam (vg)

Am 31. Januar wird Herr Max Hiltebrand, wohnhaft an der Mülibachstrasse 24, 
seinen 80. Geburtstag feiern können, wozu wir ihm sehr herzlich gratulieren.
Er erfreut sich guter Gesundheit und wir hoffen, es möge weiterhin so bleiben.

Redaktionsteam (vg)

 Glückwünsche
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Liebe Eltern
Auch im neuen Jahr freue ich mich auf die gemeinsamen Stunden mit ihnen und 
ihrem Kind/ihren Kindern in der Chrabbelgruppe.
Schon die Kleinsten freuen sich über Spielpartner, die ihnen in Körpergrösse und 
Fähigkeiten ähnlich sind, die gleiche «Sprache» sprechen und über Dinge lachen, 
über die sich Erwachsene nur wundern.
Beim gemeinsamen Znüni haben dann auch die Mütter (oder auch Väter, Grosseltern 
und andere Bezugspersonen) Zeit abzuschalten und das Gespräch mit Erwachse-
nen zu geniessen.
Nebenbei ist die Chrabbelgruppe natürlich eine ideale Möglichkeit, Familien mit 
Kindern im gleichen Alter aus dem Dorf kennenzulernen.
Wir treffen uns am Freitag, 13. Januar um 09.00–11.00 Uhr. Sie dürfen kommen 
und gehen, wie es für Sie am besten passt.

NEU fi ndet die Chrabbelgruppe an 
der Spichergasse 5 in Winkel statt. 
Hier hat der Eltern Verein eine Wohnung 
gemietet, die wir gerne für unsere Treffen 
nutzen dürfen.  

Dein Baby muss noch nicht krabbeln 
können, Neugeborene sind sehr willkom-
men – auch brauchst du kein Mitglied 
des Elternvereins zu sein um an der 
Chrabbelgruppe teilzunehmen. Natürlich 
freuen wir uns immer über neue Mitglie-
der. Weitere Infos fi ndest du unter 
www.elternverein-winkel.ch
Sandra Fuchs
Tel: 043 541 89 17
fuchsandra@bluewin.ch

 Elternverein Winkel
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Elterntreff im Restaurant Wiesental

Jeden 3. Donnerstag im Monat treffen wir uns zu einer gemütlichen Runde in der Bar 
im Restaurant Wiesental. Jede und jeder ist herzlich willkommen, sich der Runde an-
zuschliessen (auch Nicht-Mitglieder).
Schaut doch einfach mal unverbindlich rein und bleibt, solange ihr Lust habt. Es ist 
keine Anmeldung nötig.
Getränke werden von jedem selber bezahlt.

Nächster Treff: Donnerstag, 19. Januar 2017
 ab 20.00 Uhr in der Bar im Restaurant Wiesental

Der Elternverein Winkel freut sich sehr, Euch beim nächsten Treff begrüssen zu dürfen!

Kontakt: Simone Beivi
Mobile: 079 472 94 70

 Elternverein Winkel
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Unter diesem Logo möchten wir vom Elternverein Winkel den Jugendlichen der 
Mittelstufe eine Plattform bieten, wo sie sich jeweils am letzten Mittwoch Nachmittag 
im Monat treffen, schwatzen, spielen oder einfach mal nur rumhängen können.

Ausserdem fi nden regelmässige Veranstaltungen für die Jugendlichen statt. 
Hierfür werden jeweils separate Flyer verteilt und auf der Internetseite vom Eltern-
verein Winkel publiziert.

Der TREFF-punkt ist für alle Mittelstufenschüler (4. – 6. Klasse) von Winkel offen.

Es ist keine Anmeldung nötig, kommt und geht wann Ihr wollt.

Aktuelles und detaillierte Infos können auf der Homepage vom Elternverein Winkel 
unter http://www.elternverein-winkel.ch/Jugendliche eingesehen werden.

Nächste Daten:

Mittwoch 25. Januar 2017
Mittwoch 01. März 2017

OFFEN VON: 14.30 – 17.00 Uhr

STANDORT: Spichergasse 5, 8185 Winkel (1. Stock)

Kontakt vorort: Simone Beivi, 079 472 94 70

 Elternverein Winkel
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Stricktreff

von 19.30 – ca. 21.30 Uhr
im Saal der Stiftung-Hans-Siegrist

Donnerstag, 26. Januar 2017 
Donnerstag, 23. Februar 2017 
Donnerstag, 30. März 2017 
Donnerstag, 27. April 2017 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
Donnerstag, 29. Juni 2017 
Donnerstag, 31. August 2017 
Donnerstag, 28. September 2017 
Donnerstag, 26. Oktober 2017 
Donnerstag, 30. November 2017 

Wir treffen uns zum Stricken und Plaudern. Alle bringen ihre Strickarbeit selber mit.
Gemeinsam stricken und Erfahrungen austauschen macht einfach Spass und bringt 
die eigene Kreativität in Schwung. Kommt und lasst uns stricken!
«Inestäche, umeschlaa, durezie und abelaa».

Unkostenbeitrag für die Raummiete:
für Mitglieder Fr. 3.–, für Nichtmitglieder Fr. 5.–, inkl. ein Getränk

www.frauenverein-winkel.ch

 Frauenverein Winkel-Rüti-Seeb
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Jahresprogramm 2017

Sonntag, 29. Januar Extramadura und die Wiesenweihe 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Bilder-Vortrag in der Breiti von und mit Manuela Seifert

Sonntag, 2. April Mittelspecht-Exkursion im Spitalwald, Bülach
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag, 8. April GV in der Breiti mit vorgängiger Exkursion
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Frühstück

Samstag, 22. April Abendspaziergang in der Winkler-Allmänd
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Sonntag, 7. Mai Flughafenexkursion für Frühaufsteher
04.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Dienstag, 23. Mai Abendexkursion im Neeracherried
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Sonntag, 21. oder 28. Mai PWR-Familienanlass
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 24. August Biber-Exkursion in der Halbmatt 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Sonntag, 1. Oktober EuroBirdWatch (Vogelzug-Tag)
ganztags

Die Zeitenangaben sind jeweils nur ungefähr. Details zu den aktuellen An-
lässen publizieren wir rechtzeitig in der dorfziitig und auf unserer Homepage. 
Auch wenn Sie (noch) nicht Mitglied in unserem Verein sind, sind Sie ganz herzlich 
eingeladen, an unseren Anlässen und Exkursionen teilzunehmen!

Wenn Sie Mitglied werden möchten, senden Sie ein Mail an info@nvv-winkel.ch
oder kontaktieren Sie unseren Präsidenten, Werner Loosli
Tel. 044 861 16 84

Das Jahresprogramm 2017 und vieles mehr fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.nvv-winkel.ch

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Extremadura und die Wiesenweihe
Bilder-Vortrag von und mit Manuela Seifert
Am Sonntag, 29. Januar 2017, um 18.00 Uhr, laden wir Sie herzlich zu einem 
spannenden Bilder-Vortrag im Breitisaal ein. 

Die Biologin, Dr. Manuela Seifert, erzählt aus ihrer langjährigen Tätigkeit als Leite-
rin eines Naturschutzzentrums in der Extramadura in Spanien, wo die Wiesenweihe 
noch brütet. Die Extremadura, im Südwesten Spaniens gelegen, beherbergt eine der 
ursprünglichsten Natur- und Kulturlandschaften Europas. Hier lebt die Wiesenweihe, 
ein zierlicher Greifvogel, der als Bodenbrüter weite, extensiv genutzte Landschaften 
benötigt.
In der Schweiz ist die Art extrem selten geworden. Nun ist sie auch auf der 
Iberischen Halbinsel bedroht. Seit 20 Jahren bemüht sich die Naturschutzorganisa-
tion AMUS (Accion para el Mundo Salvaje) um die Rettung dieser und vieler weiterer, 
seltener Vogelarten Europas.
Die Biologin Dr. Manuela Seifert hat während vieler Jahre in der Extremadura ein Na-
tur- und Umweltbildungs-Zentrum geleitet. Seit dieser Zeit arbeitet sie eng mit AMUS 
zusammen.
In einem eindrücklichen Bilder-Vortrag wird sie über die Extremadura und aus dem 
Leben der Wiesenweihe berichten, sowie Möglichkeiten zu ihrem Schutz aufzeigen.

Der Vortrag ist wie immer gratis. In unserem bereits legendären Vogelhüsli nehmen 
wir aber gerne Spenden entgegen, die wir für die Erhaltung der Lebensgrundlagen 
der Wiesenweihe, an Manuela Seifert weiterleiten.

Wir freuen uns, wenn Sie sich diesen Abend für den spannenden Vortrag reservieren!

 Natur- und Vogelschutzverein Winkel
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Auch 2017 wollen wir Sie begeistern

Die ersten Proben im Neuen Jahr widmet der Frauenchor Winkel der Auffrischung 
des Repertoires der Charles-Gounod-Messe «Breve Nr. 5». Mit dieser werden 
die Sängerinnen auf vielfachen Wunsch am Samstag, den 4. Februar 2017 um 
18.00 Uhr den Gottesdienst in der Kirche St. Peter und Paul in Winterthur mitgestal-
ten. Lassen Sie sich verzaubern von der Messe und den wunderbaren Orgelklängen 
von Zenon Cassimatis.

Nach den Sportferien streben die Frauen ihrem nächsten grossen, musikalischen Ziel 
entgegen. Mit fetzigen Beiträgen aus der Welt des Schlagers steht der Konzerttermin 
für 2017 bereits fest. Am besten Sie notieren sich schon heute das Wochenende 
10./11. November in Ihre Agenda. Mit von der Partie ist dann die Band «5 for 1», mit 
denen wir schon zwei Konzerte erfolgreich durchführten.

Sehr gerne würden wir neue Projektsängerinnen für diesen Anlass bei uns begrüs-
sen. Unsere Proben fi nden jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Schulhaus Grossacher 
(Singsaal oberhalb der Bibliothek) statt, erster Termin am 28. Februar 2017. Und so 
mancher sangesfreudigen Frau hat es so viel Spass gemacht, dass Sie über das 
Projekt hinaus unserem Chor die Treue gehalten hat.

Für den Frauenchor: Sibylle Ritter
www.frauenchorwinkel.ch

 Frauenchor Winkel



42

Die Kammerspiele Seeb starten am 7. Januar 2017 mit einer weiteren 
Premiere ins neue Jahr!

Ein packender Nachbarschafts-Thriller

Flurgefl üster
von Jason Hall
mit: Katharina Bohny und Nils Habermacher

Ein Nachbarschafts-Thriller, in dem das 
Fremde nur eine Wand entfernt ist: Sie 
sind Appartementbewohner in einem neu 
errichteten Wohnblock, begegnen sich 
häufi g auf dem Flur und lernen sich ken-
nen. Er, Nummer 11, frisch eingezogen 
und wohlhabend, scheint sehr interes-
siert an seiner Nachbarin, Nummer 12, 
die eher zurückhaltend und bodenstän-
dig ist. Das Verhältnis beginnt harmlos, 
Post entgegennehmen, gemeinschaft-
liche Lästereien, ein DVD-Abend. Thema 
ihrer Unterhaltung wird immer öfter: Wer 
ist die unsichtbare Nachbarin hinter der 
Tür mit der Nummer 10, von der sie nur 
Müllsäcke vor der Wohnungstür zu Ge-
sicht bekommen?
Das Publikum wird Zeuge, wie eine scheinbar harmlose Nachbarschaftsbeziehung 
sich zu einem Konfl ikt der besonderen Art entwickelt, und der eine oder andere wird 
sich fragen, wie gut er seine Nachbarn eigentlich kennt …
Ein fesselnder Krimi – jung, frech, beunruhigend. Hitchcock könnte Pate gestanden 
haben!

Spieldaten im Januar und Februar 2017:

Sa., 07. Januar 2017 20.00 Uhr Premiere
So., 08. Januar 2017 19.00 Uhr 
Mi., 11. Januar 2017 20.00 Uhr 
Fr., 13. Januar 2017 20.00 Uhr 
Sa., 14. Januar 2017 20.00 Uhr 
So., 15. Januar 2017 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

 Kammerspiele Seeb
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So., 15. Januar 2017 19.00 Uhr 
Mi., 18. Januar 2017 20.00 Uhr 
Do., 19. Januar 2017 20.00 Uhr 
Fr., 20. Januar 2017 20.00 Uhr 
So., 22. Januar 2017 19.00 Uhr 
Mi., 25. Januar 2017 20.00 Uhr 
Do., 26. Januar 2017 20.00 Uhr 
Fr., 27. Januar 2017 20.00 Uhr 
Sa., 28. Januar 2017 20.00 Uhr 
So., 29. Januar 2017 19.00 Uhr 
Mi., 01. Februar 2017 20.00 Uhr 
Do., 02. Februar 2017 20.00 Uhr 
Fr., 03. Februar 2017 20.00 Uhr 
Sa., 04. Februar 2017 20.00 Uhr 
So., 05. Februar 2017 Teatime Afternoon Tee 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
  
Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im März 2017.

Eintrittspreise:
Abendvorstellung: Ticketpreis CHF 50.–
Matinée: 10.00 Uhr Frühstücksbuffet, 11.30 Uhr Vorstellung
 Ticketpreis CHF 50.– zuzüglich CHF 30.– 
Teatime: 16.30 Uhr Afternoon Tea, 18.00 Uhr Vorstellung
 Ticketpreis CHF 50.– zuzüglich CHF 25.–

Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf 
unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 71 47
www.kammerspiele.ch

 Kammerspiele Seeb
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Jodelgesang – Örgelimusik – Theater

Aufführungsdaten:

Tag Datum Zeit Ort 

Freitag 17. Februar 20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 
Samstag 18. Februar  20.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 
Sonntag 19. Februar (2) 14.00 Uhr Winkel Dorfzentrum Breiti 

(2) Programm ohne Tanz/Tombola

Theater:

«D Jungfere vom Chräiehof»
von Carmelo Pesenti

freitags und samstags grosse Tombola, Tanz,
warme Küche ab 18.30 Uhr

Platzreservationen ab Freitag, 6. Januar 2017, 08.30 Uhr unter:

www.bvzu.ch

oder telefonisch: ab Fr., 6. Januar von 08.30 bis 11.30 Uhr 
jeweils Mo., Mi., Fr. unter: Tel. 044 821 27 72

 Bernerverein Zürcher Unterland

Berner-Abende 2017
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Berner-Abende 2017

Gemischter Jodelchor BVZU
Dirigent: Erich Steiner

Jodelsolo Martha Zaugg Begleit: 
Franz Klarer

Jodelduett Zaugg/Steiner Begleit: 
Franz Klarer

mit den Musikgruppen 
Aaregruess, Signouergiele, Aemmegruess, 
Örgelifäger, Seebärggruess, Strizzi Fäger

Theatergruppe BVZU
Regie: Jan von Rennenkampff
Reservation unter www.bvzu.ch

 Bernerverein Zürcher Unterland

 
König werden ist nicht schwer ...  

Bereits ab Dienstag den 3. Januar  
gibt es unsere feinen  

3-Königskuchen 

Dorfstrasse 79 Seebnerstrasse 14 Sonntag offen 
8424 Embrach 8185 Winkel 8.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 044 865 03 15 Tel. 044 862 35 55 www.genter.ch 
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Jetzt ist es amtlich! Neben der Poststelle wird auch noch die Landi geschlossen. 
Auch wenn dies «nur» ein weiteres Zeichen der Zeit sein soll, beissen die Letzten die 
Hunde. Wer mit den modernen Technologien nichts am Hut hat oder nicht mehr 
mobil ist, hat ganz einfach das Nachsehen. Man geht bei den Planern schliesslich 
davon aus, dass alle eine PostFinance-Karte haben oder nach Höri fahren können.
 
An der Informationsveranstaltung vom Montag, 14. November 2016 waren praktisch 
keine ganz jungen Leute im Breitisaal anwesend. Diese interessiert die Schliessung 
der Poststelle kaum, weil sie ohnehin alles elektronisch abwickeln. Die Zalando-
Pakete zum Beispiel können sie nachher nach Bülach bringen oder zu Hause ab-
holen lassen, wenn dies via Postagentur im Volg zu kompliziert ist. Die angekündig-
ten weiterhin hochstehenden Postdienstleistungen erbringt man nämlich selber (am 
Automat). Arme unpersönliche Welt!
 
Ich hoffe nur, dass die Versprechen eingehalten und für sämtliche Mitarbeitende der 
Post und der Landi eine zufriedenstellende Lösung gefunden wird.
 
René Marthaler

In eigener Sache:
Leider ist der Leserbrief von Herrn Marthaler vom letzten Monat bei uns in der 
Druckvorstufe vergessen gegangen. Wir entschuldigen uns dafür beim Verfasser.

 Leserbriefe
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Notizbrett

Vermisst KatzenfamilieSeit dem 1. Dezember wird in Rüti eine Katzenmutter mit ihren zwei Babys vermisst. Die grau getigerte Katzenmutter hatte Mitte August an der Rigistrasse Junge geboren.Anfangs Dezember ist die Mutter, sowie ein graues Tigerli und 
ein schwarzes Büsi mit weissen Pfötli spurlos verschwunden. Die drei sind extrem zutraulich, was ihnen wahrscheinlich zum 
Verhängnis wurde. Vermutlich wurden sie entwendet, oder sind 
jemandem zugelaufen.
Wir vermissen sie und sind für allfällige Hinweise unter 079 631 47 50 sehr dankbar.

Stiftung-Hans-Siegrist Winkel

Wir vermieten per 1. März 2017

für CHF 185.– inkl. Strom/Heizung

Bastelraum (11.7 m2)

Im 2. OG mit grossen Fenstern und 

Wasseranschluss

Interessenten melden sich bei 

TREVAG Treuhand und Verwaltungs AG

044 864 20 27 (Béatrice Meier)

Auszug aus dem Reglement
Angebote/Gesuche von öffentlichen Institutionen und gemeinnützigen Organisationen gratis

Angebote von Gegenständen unter Fr. 500.– und Gesuche gratis

Angebote von Gegenständen über Fr. 500.– entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Angebote von einzelnen Mietobjekten entsprechend einem Inserat von 1/8 Seite Fr. 45.–

Männerchor Winkel-Rüti
Lagerräumung
14. Januar, 14.00–16.00 Uhr in der Hans-

Siegrist-Siedlung (Haupteingang benützen)

Alle Artikel werden gratis abgegeben

Diverse Tischdekorationen in allen Farben

Eine Ägyptische Wasserpfeife und eine intak-

te grosse Rolle SBB-Befestigungsseile u.a.m.
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Leibrächistrasse 3c
8185 Winkel

Telefon 044 860 10 44
gartenbau@schaedeli.ch

Kügeliloostrasse 39
8046 Zürich

Telefon 044 371 41 30
Telefax 044 311 91 35

gartenbau-

gartenpfl egeschädeli
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Wetter gibt’s auch im nächsten Jahr …

Dies ist ja wirklich Sonnenklar, doch wie genau dies ist noch offen, ob’s noch richtig 
Winter wird, es ist zu hoffen! Auf jeden Fall, wie in früheren Zeiten, der Winkler 
Wetterfrosch wird Euch auch im 2017 begleiten!

Nüt beschäftigt d’Lüt eso, wie wird dänn s’Wätter usecho? 
So hofft man auf die Prognose von SF-Meteo, oder die Vorhersagen der Muota-
thaler, welche zwar weder für den November, noch den Dezember zutrafen. Aber 
auch die Bauern-Kalender haben von ihrer Zuverlässigkeit verloren.

So verlegen wir uns auf den Refrain im Lied «d’Wätterprognose», im Süden sonnig 
und schön, im Norden Regen und Schnee, im Osten weht ein ganz kühler Wind, im 
Westen bewölkt, ob es wohl stimmt? – Jawohl!

Was ich jetzt schon sagen kann, es wird wohl wie im 2016 ein eher kalter Frühling 
geben, mit Frostgefahr bis Anfang Juni! Dann aber nochmals ein Hitzesommer, mit 
Unwetter!

Im Februarheft der Dorfziitig ist dann meine Prognose fürs 2017 publiziert, hoffen wir 
es gebe auch Gutes zu berichten?

Nun wünsche ich allen Dorfziitiglesern «en guete Rutsch is nöchschti Johr!» und viel 
Glück und Segen auf allen Wegen.

Euer Wetterfrosch
Albert Bachmann

 Jahreswetter

LAND
GASTHOF

BREITI

Markus Jud
Seebnerstrasse 21
CH-8185 Winkel
Tel. 044 862 13 83
Fax 044 862 29 53
www.hotelbreiti.ch
info@hotelbreiti.ch

Mittwoch Ruhetag

• auserlesene Spezialitäten
• Gartenterrasse
• Hotelzimmer
• div. Säle, 10 bis 300 Personen für 
 Geschäfts-, Familien- und Vereinsanlässe

Ein Platz zum Wohlfühlen.
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Ein herzliches Dankeschön
an alle, die dazu beigetragen haben, dass unser Anlass wieder so 
erfolgreich wurde:

• den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zu Hause oder am Adventszauber 
mitgeholfen oder vorbereitet haben.

• den Marktverkäuferinnen und -verkäufern für ihr attraktives Angebot an den 
liebevoll geschmückten Ständen.

• den grosszügigen Spenderinnen und Spendern von Tombolapreisen, Backwaren, 
Gemüse, Salat usw.
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• der Zwirni-Band des Freizeitclub insieme-zwirniträff sowie dem KITU und JUSPO 
Winkel für die tollen Darbietungen auf der Bühne im Sternensaal.

• Herrn Pfarrer Jürg Spielmann für
die Vorstellung seines Projektes 
des Spendenempfängers SBS 
Schweizerische Bibliothek für Seh- 
und Lesebehinderte.

• den Sängerinnen, Sängern und 
Schülern aus Winkel sowie dem Posau-
nenchor Bülach, die beim offenen 
Singen auf dem Märtplatz im Lichter-
glanz eine wunderschöne Advents-
stimmung verbreitet haben.
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Ihr Partner für  
Bäder und Wellness

Breitistrasse 2, 8185 Winkel, Tel. 044 860 14 76, www.hansmaagag.ch

home + 

garden ag

Kügeliloostrasse 48

8050 Zürich

info@home-garden-ag.ch

Telefon 044 313 13 44

Telefax 044 311 91 35

– Hauswartungen

– Büroreinigungen

– Pikettdienst

– Umgebungsarbeiten

– Bürobegrünungen

FAHRSCHULE

Weidmann
• Stockschaltung
• Automat
• Taxiausbildung
• Verkehrskunde
• Theorielokal:

Flurstrasse 16
8302 Kloten

L
Inhaber: René Suter-Weidmann, Winkel www.fahrschule-weidmann.ch

044 813 04 36
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• dem Samichlaus und Schmutzli mit seinem Team,
die uns Einblick in ihr Hüsli am Waldrand gewährten.

• Ihnen allen, die uns besuchten und damit zu 
einem gemütlichen Begegnungsfest in unserer
Gemeinde beigetragen und unser Engage-
ment für einen guten Zweck unterstützt haben.

Es war wieder zauberhaft! Der Einsatz hat sich gelohnt und wir dürfen auch die-
ses Jahr einen stolzen Betrag spenden. Der Reinerlös aus Märtbeizli, Glühweinstand, 
Gemüsestand, Brot-, Zopf- und Guetzliverkauf, Sternensaal, Tombola und Fahrten 
zum Samichlaus geht vollumfänglich an folgende Institutionen:

• SBS Schweizerische Bibliothek für Blinde, Seh- und Lesebehinderte, Zürich
(Patronat Pfarrer Jürg Spielmann)

• Tischlein deck dich – Lebensmittelhilfe für die Schweiz, Winterthur

Ihr Adventszauberteam
aus Frauenverein und Märtteam
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«Winkelklasse» am UBS Kids Cup Team 
in Winterthur vom 10. Dezember

Erneut lieferten die Winklerinnen der Mädchenriege eine Klasseleistung am UBS 
Kids Cup Team ab. Fünf Teams starteten an der lokalen Ausscheidung in Winterthur. 
Noch nie nahmen so viele Teams aus Winkel in den Disziplinen Sprint, Sprung, Biath-
lon und Teamcross teil.

Bereits am Morgen sorgten unsere U14 Mädchen für das erste Highlight. Die fünf 
Girls, Anne-Sophie, Julie, Lina, Marisa und Tamara, errangen nach Hürdensprint-
Stafette, Mehrfachsprung-Challenge, Biathlon und Teamcross den hervorragenden 
3. Platz, obwohl alle Gegnerteams ausschliesslich Leichtathletik-Clubs angehörten. 
Auf die Überraschung folgte pure Freude – grosses Bravo und Gratulation zur Regio-
nalfi nal-Qualifi kation! 

Die weiteren vier Teams starteten am Nachmittag furios. Die Stimmung bei den 
Mädchen und den Eltern bzw. Fans in der Halle war toll. Die beiden U12 Gruppen 
absolvierten zunächst die Disziplinen Ringlisprint und Zonen-Weitsprung und zeig-
ten eine solide Leistung. Es blieb sogar Zeit, immer wieder die U10 Girls anzufeuern 
und sie zu tollen Leistungen beim Goldsprint oder beim Weltklasse Zürich Sprung 
zu motivieren. Beim traditionellen Biathlon zeigten sich deutliche Verbesserungen in 
Kondition und Wurftreffer. Die letzten Kraftreserven mobilisierten alle Teams beim der 
abschliessenden Königsdisziplin, dem Teamcross, einem Hindernislauf mit Massen-
start quer durch die Halle. 

Die Rangverkündigung machte die sehr guten Leistungen der Girls sichtbar: in der 
Kategorie U12 belegte die Mädchenriege den 3. Rang auf dem Podest (Céline, Julia, 
Selina, Tess, Vanessa, Vanja) sowie den 7. Platz (Aisha, Jael, Jenny, Julie, June, 

 Mädchenriege
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Saphira). In der Kategorie U10 Girls 
starteten leider nur unsere beiden Teams 
und standen einsam auf den Plätzen 
1 und 2. Die Leistungen waren jedoch 
überdurchschnittlich, übertrafen sie in 
den meisten Disziplinen die U10 Boys. 
Eine verdiente U10 Medaille erhielten: 
Alina, Clivia, Eliane, Nina, Sarina, Sina, 
Alice, Ece, Katja, Lana, Léa, Mara. Herz-
liche Gratulation zu allen bravourösen 
Leistungen! 

U14, U12 und 2xU10 dürfen am 28. Januar 2017 am Regionalfi nal in Baar/ZG teilneh-
men. Die Konkurrenz wird bedeutend stärker sein. Die Vorfreude ist dennoch riesig, 
wenn es wieder heisst: «Winkelklasse am UBS Kids Cup Team»! 

 Mädchenriege
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GARAGE HARLACHER AG
8185 Winkel bei Bülach  |  044 872 50 90  
garage-harlacher.ch 

DER Rundum-Service für Ihr Auto!
Seit über 40 Jahren ihr Toyota-Partner

T’ai-chi/Qi-Gong Hatha-Yoga

Wöchentliche Übungsgruppen in Winkel

T’ai-chi/Qi-Gong: Mittwoch und Donnerstag

Hatha Yoga: Mittwoch

Anmeldung & Infos: Atmung Bewegung, Gertrud Knecht, Breitiweg 1, 8185 Winkel
Tel. 0  862 57 00  oder Natel 079 335 20 71

☯ �

 

Lignoflor AG
Mandachstrasse 50 
8155 Niederhasl i 
Tel. 044 322 88 82 
Fax 044 322 88 85 
email parkett@lignoflor.c h 

Parkett 
Ihr Fachgeschäft für alle Parkettarbeiten. 

Geschäftsführer B. Burkhalter, Winkel 

www.lignoflor.ch

NOTHELFER I THEORIE I AUTO I MOTORRAD I VERKEHRSKUNDE I WAB

Sekretariat: Haldenstrasse 15, 8185 Winkel 
Gratis-Telefon  0800 18 18 18 
Theorielokale: Stadelhoferstrasse 22, 8001 Zürich
Untergasse 1, 8180 Bülach
contact@mstrebel.ch   www.mstrebel.ch

Fahrstunde ab Fr. 79.-
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KITU+JUSPO wünscht Guten Rutsch!

Es ist bereits Ende Dezember und die Kalenderblätter werden weniger und 
weniger …

Zeit um auch mal still zu stehen und zurück zu blicken auf ein weiteres erfolgreiches 
Sport-Jahr 2016.

Vielen Dank an alle Eltern, Helfer, Gönner, Sponsoren und Interessierte für EURE 
Hilfe und Unterstützung in den vergangenen letzten zwölf Monate! 

Dies verbinden wir mit den besten Wünschen für einen sportlichen und erfolgreichen 
Start ins neue Jahr 2017!

Die Kinder und Leiter vom KITU+JUSPO

 KITU/JUSPO

 
Zürichstrasse 25  8185 Winkel  tk-treuhand.ch  info@tk-treuhand.ch  Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Für nur Fr. 180.–*erstellen wir Ihre Steuererklärung. 
Zusätzlich zeigen wir gerne Optimierungsmöglichkeiten. 
Rufen Sie uns doch einfach an: 044 886 35 35. Bis bald!

*Preis inkl. 8,0 % MWSt für Singles, Paare oder Familien mit 
  einem Lohnausweis und bis zu zehn Bankkonten.

 Sparen Sie Steuern  
      und geben Sie Ihr Geld besser aus.
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Vision Winkel regt an, dass unser schönes Dorf bis 2020 energieautark ist. 
Im Zuge der europaweiten energiepolitischen Verwirrungen vielleicht die beste Idee 
überhaupt.

Wir von Vision Winkel wollen den Weg ebnen, damit Winkel als Vorzeigegemeinde 
der Schweiz zeigen kann, wie die Zukunft aussieht. Deshalb veröffentlichen wir in 
loser Folge Gedankenanstösse rund ums Thema.

Heute zum Thema:

Was für Möglichkeiten habe ich, mein E-Auto zu Hause aufzuladen

Ein E-Auto zu laden ist nicht schwieriger, als sein Handy mit Strom zu versorgen. Ein-
fach jeden Abend einstecken und Du fi ndest jeden Morgen ein Auto vor, dass Dich 
voll geladen zum neuen Tag begrüsst.

So weit, so klar. Aber an welchen Dosen steckt man ein, wie schnell geht das La-
den? Hier eine kurze Übersicht:

Zuerst muss man verstehen, dass es sich beim Strom ähnlich verhält wie beim Was-
ser. Die «dünnste» Stelle bestimmt den Durchfl uss. Beim Laden eines E-Autos kann 
das also sein: Die Zuleitung im Haus, die Absicherung der Dose, die Dose selbst, 
die Ladestation, die Leitung zum Auto oder der Gleichrichter im Auto. Nach der be-
kannten Formel Volt (V) x Ampère (A) = Watt (W) kann man dann berechnen, wieviele 
Kilowatt (kW) Ladeleistung möglich sind. Die Batteriegrösse des Autos (Kilowatt-
stunden, kWh) geteilt durch die Ladeleistung in kW ergeben logischerweise also die 
Ladezeit in Stunden von ganz leer bis ganz voll.

 Pro Winkel-Rüti – Vision Winkel

Schweizer Haushaltstecker T13: https://www.e-driver.net/images/plug_schweizer_frei.png

Schweizer Waschküchenstecker T15/T25: https://www.e-driver.net/images/Plug_T15.png

Industriestecker CEE 16: https://www.e-driver.net/images/plug_cee16_frei.png
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Meist geht es darum, die Zuleitung und die Dosen in der Garage zu «verbessern». 
Denn aus einer normalen Schweizer Haushaltsdose (T13, siehe Bild), können bei 
Dauerbezug nur 8 A entnommen werden, sonst wird sie heiss. Klar, Du als Profi  
rechnest sofort 230 V x 8 A = 1,8 kW. Bis der 44 kWh-Akku des neuen BMW i3 voll 
ist, dauert das also ganz schön lang. 

Lässt man sich aber von einem Elektriker einen Waschküchenstecker (T25, dreipha-
sig) oder einen Industriestecker (CEE16, dreiphasig) installieren, sieht die Rechnung 
gleich viel besser aus: 230 V x 3 Phasen x 16 A = 11 kW. Jetzt können wir wie in 
unseren Jugendzeiten um 2 Uhr nachts vom Ausgang nach Hause kommen und 
schon um 6 Uhr wieder vollgeladen zur Arbeit fahren. Cool!

Am einfachsten lädt man zu Hause übrigens mit einer mobilen Ladebox statt mit 
einer fest installierten Wallbox. Das ist deutlich günstiger, fl exibler und, wenn man 
den JUICE BOOSTER 2 wählt, sogar noch sicherer.

Details dazu fi nden sich auf www.visionwinkel.ch und www.juice-technology.com

Herzlich, Christoph Erni

 Pro Winkel-Rüti – Vision Winkel
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Männerchor Winkel-Rüti – ADIEU

Ende 2016 wird unser Männerchor nach einem langen, wechselvollen Leben im 
Alter von 135 Jahren aufgelöst. Am 17. Dezember 2016 hat er sich an der Senio-
renweihnacht – mit einer gemeinsam mit dem Frauenchor Winkel gesungenen 
Weihnachtsgeschichte (Lorenz Maierhofer) und einem eigenen Lied – von seinen 
Zuhörern verabschiedet. Dank dem uns freundschaftlich verbundenen, erfolgrei-
chen Frauenchor war es ihm so möglich, dies in einer würdigen Atmosphäre und 
nochmals mit vollem Einsatz und grosser Freude zu tun.

Der Grund für diesen Schlusspunkt liegt auf der Hand: Es fehlt uns – wie so vielen 
anderen Männerchören auch – der Nachwuchs an jüngeren, motivierten Sängern, 
die für einen aktiven und lebendigen Chor lebensnotwendig sind. An Bemühun-
gen, eine Verjüngung zu erreichen, hat es nicht gefehlt. Vor allem unser rühriger 
und optimistischer Präsident Urs Gubler hat dafür viel Zeit und Herzblut aufgewen-
det, aber auch er musste schliesslich die Waffen strecken. Gemeinsam mit dem 
Vorstand kam er zum Schluss, dass es nun vor allem darum geht, einen positiven 
Schlusspunkt zu setzen und ein würdeloses «Dahinserbeln» zu vermeiden.

Ein Blick ins Archiv und die bis in die Gründerzeit zurückgehenden Protokolle 
zeigt, dass auch der Weg, den unsere Sänger-Vorfahren gingen, nicht immer 
einfach war und dass auch bei ihnen das friedvolle gemeinsame Singen und die 
harmonische Freude an der Gemeinschaft oft die Ausnahme und nicht die Regel 

 Männerchor Winkel-Rüti



6161

waren. Auch damals gab 
es kleinliche Streitereien, 
aber es überwog jeweils 
der Wille, sich zusam-
menzuraufen. Die vor al-
lem in der Landwirtschaft 
tätigen Sänger waren 
mehrheitlich jung und un-
verbraucht. Zudem ver-
fügten sie anscheinend 
über eine robuste Belast-
barkeit. Schliesslich gab 
es damals in unserem 
Dorf keine gleichwertigen 
Alternativen für eine sinn-
volle Freizeitgestaltung. 

Dies zeigte sich etwa bei den schon kurz nach der Gründung regelmässig ver-
anstalteten Chor-Reisen. Tagwache war dabei nicht selten bereits um vier Uhr und 
danach wurde der Marsch zur Bahnstation Oberglatt oder Bülach singend be-
wältigt. Häufi g ging dann die Reise in die Berge und mehrmals wurden dabei an 
einem Wochenende Distanzen von 50 km und Höhendifferenzen von 1000 m be-
wältigt – und dies mit einem Schuhwerk, das man heute sicher nicht als marsch-
tauglich betrachten würde. Auch die übrige Bekleidung hatte Stil: Hut, Kravatte, 
Jacke und natürlich der Stock. Dass es dabei kräftig Durst gab, ist klar und dieser 
wurde nur ungern mit klarem Wasser gelöscht. Nach dem obligatorischen Rück-
marsch nach Winkel erfolgte dann regelmässig zu später Stunde noch der Besuch 
im «Hecht» (unserem «Stützlifüfzg») zwecks Auffüllen der Flüssigkeitsspeicher.

Bei uns Aktiven spielt natürlich auch eine Dosis Wehmut mit. Dies nicht nur, weil 
wir nicht in der Lage sind, die schöne und sinnvolle Freizeitbeschäftigung unserer 
Vorgänger fortzusetzen, sondern auch, weil wir selber mit dem Männerchor viele 
wertvolle Erinnerungen und Freundschaften verbinden. Erwähnenswert sind auch 
für uns die zahlreichen Reisen, die zwar nicht mit vergleichbaren Marschleistungen 
verbunden waren, uns aber weniger bekannte Landesgegenden näherbrachten 
und immer fröhliche Gemeinschaftserlebnisse bedeuteten. Wir hoffen, dass diese 
freundschaftlichen Bande in Zukunft weiterbestehen, auch wenn sie nicht mehr 
durch das gemeinsame Singen gefestigt werden.

 Männerchor Winkel-Rüti
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Zürichstrasse 25  8185 Winkel  tk-treuhand.ch  info@tk-treuhand.ch  Mitglied  TREUHAND  SUISSE

Freuen Sie sich auf die Erstellung der 
                    LOHNAUSWEISE?

Wahrscheinlich kaum. 
Wenn Sie sich vom Papierkram befreien wollen, unterstützen wir 
Sie gerne bei der Personaladministration – vom korrekt ausgefüllten 
Lohnausweis über die monatlichen Abrechnungen bis hin zur 
Meldung an die Sozialversicherungen.

Rufen Sie uns doch einfach für eine Offerte an: 
044 886 35 35. Bis bald!
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Zum Schluss möchte ich unserem Präsidenten 
Urs Gubler von Herzen für seinen unermüdlichen 
Einsatz danken. Ihm war es nicht vergönnt in einem 
blühenden Verein ein «Schönwetter-Präsident» 
zu sein, aber er hat auch die unangenehmeren 
Aspekte seines Amtes klaglos auf sich genommen 
und dabei das Beste herausgeholt. Ebenso gilt 
unser Dank dem Dirigenten Helmut Seeg, der uns 
mit seiner Fröhlichkeit immer wieder zu motivieren 
verstand.

Peter C. Baumann

 Männerchor Winkel-Rüti
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Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf
  
Noch keine Lehrstelle – was tun?!

Letzten Dezember kam Jenny, eine Schülerin der 3. Oberstufe einer Sekundarschu-
le im Zürcher Unterland, zu mir in die Schulhaussprechstunde. Mit zittriger Stimme 
und Tränen in den Augen teilte sie mir mit, dass sie bereits die fünfte Absage auf 
eine Lehrstellenbewerbung in ihrem Wunschberuf Kauffrau bekommen habe. Ihre 
Verzweifl ung hat mich gerührt, aber auch dazu animiert, ihr klar aufzuzeigen, dass 
Absagen nicht das Ende der Welt bedeuten. Statistische Zahlen belegen nämlich, 
dass bis zum Dezember des Jahres ungefähr die Hälfte der Lehrstellen bereits besetzt 
ist – das heisst im Umkehrschluss, dass noch entsprechend viele Möglichkeiten offen 
sind! Ich konnte Jenny also davon überzeugen, den Mut nicht zu verlieren und sich 
weiter zu bewerben. Im späteren Beratungsgespräch stellte sich heraus, dass Jenny 
etwas mehr Unterstützung bei der Lehrstellensuche benötigt als andere Jugendliche, 
die zuhause oder in der Schule Hilfe erhalten. Ich schlug ihr daher vor, sich für das 
Mentoring Ithaka anzumelden. Dort unterstützen erfahrene Berufsleute Jugendliche 
bei der Lehrstellensuche, der Erstellung des Bewerbungsdossiers oder beim Üben 
des Vorstellungsgesprächs. Jenny war mit dem Vorschlag einverstanden, und einige 
Monate später fand sie schliesslich mit Hilfe ihrer Mentorin eine Lehrstelle in ihrem 
zweiten Wunschberuf Logistikerin.

Aber was wäre gewesen, wäre die Lehrstellensuche nicht geglückt? Dies war bei 
Nico der Fall, der trotz intensiver Begleitung keine für ihn passende Lehrstelle fi nden 
konnte. Musste nun Nico nach Abschluss der Sekundarschule ein ganzes Jahr zu-
hause rumhängen? Keinesfalls! Verschiedene Brückenangebote wie schulische oder 
praktische Berufsvorbereitungsjahre, Motivationssemester oder Sprachaufenthalte, 
zum Beispiel in der Westschweiz, können eine sinnvolle Zwischenlösung sein, um 
sich gut auf eine Lehrstelle im Folgejahr vorzubereiten. Bei der Suche nach einer für 
Nico passenden Zwischenlösung verhielt es sich ein wenig wie bei der Berufswahl. In 
einem ersten Schritt musste sich Nico über die verschiedenen Angebote informieren 
und prüfen, welches am besten zu seinen Interessen und Stärken passt und seinen 
Erwartungen entspricht. Dabei durften auch die Rahmenbedingungen nicht ausser 
Acht gelassen werden. Verschiedene Angebote sind mit Kosten verbunden, bei 
anderen verdient man vielleicht sogar einen bescheidenen, aber für Jugendliche kei-
neswegs unerheblichen Lohn. Bei Nico fanden wir im Rahmen der Berufsberatung 
schnell heraus, dass er sich besonders für ein technisches Berufsvorbereitungsjahr 
interessierte. Das machte auch im Hinblick auf seinen Zielberuf Konstrukteur am 
meisten Sinn. Seit letzten August besucht Nico nun ein Berufsvorbereitungsjahr in 
der Stadt Zürich. Dort wird er nicht nur gut auf eine mögliche technische Grund-

 Beratungs- und Informationszentrum
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ausbildung vorbereitet, er wird auch bei der Lehrstellensuche unterstützt, auf Vor-
stellungsgespräche hin gecoacht und bekommt die Möglichkeit, bei verschiedenen 
Lehrbetrieben reinzuschnuppern und so wertvolle Kontakte zu knüpfen.

Erkennen Sie Jenny oder Nico bei Jugendlichen in Ihrem Umfeld wieder? Dann 
zögern Sie nicht, mit dem biz in Ihrer Region Kontakt aufzunehmen oder die betrof-
fenen Jugendlichen direkt zu einem Gespräch mit der Berufsberatung zu ermutigen. 
In der Beratung können wir gemeinsam offene Fragen klären, Entscheidungshilfen 
bieten oder nach der passenden Unterstützungsmöglichkeit suchen. Sie fi nden uns 
im biz Kloten an der Hamelireinstrasse 4 in Kloten oder im biz Oerlikon an der Dörfl is-
trasse 120 in Zürich-Oerlikon. Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website 
unter: www.berufsberatung.zh.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Can Alaca, Leiter Berufs- und Laufbahnberatung, biz Oerlikon.

 Beratungs- und Informationszentrum

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Be-
zirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch, 
Alimente, Berufs- und Laufbahnberatung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- und 
Väterberatung, Erziehungsberatung, Regionalstelle Schulsozialarbeit
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Frühe Förderung in den ersten Lebensjahren 
und Suchtprävention
Warum wir uns dafür stark machen.
Frühe Förderung hat nichts mit «Frühchinesisch» zu tun. Frühe Förderung steht in 
engem Zusammenhang mit den Entwicklungschancen für die Gesundheit kleiner 
Kinder im Alter von 0– 4 Jahren. Frühe Förderung beinhaltet ein ganzes Paket an 
unterstützenden Massnahmen, die den Start in das Leben begünstigen. Vor allem 
dort, wo die Möglichkeiten der Eltern und des sozialen Umfeldes nicht ausreichen ist 
die Verantwortung der Gemeinden gefragt. 

Die Suchtprävention Zürcher Unterland ist ein Kompetenzzentrum für alle Belan-
ge der Suchtprävention. In unserem Arbeitsalltag setzen wir uns mit Schutz- und 
Risikofaktoren auseinander. Die Stärkung der Schutzfaktoren stehen im direkten 
Zusammenhang mit dem Thema der Frühen Förderung und wir sehen uns deshalb 
als wichtige Brückenbauer. Wir bieten Information, Beratung und Bildung für Institu-
tionen, Gemeinden und Einzelpersonen und/oder vernetzen Sie mit anderen Fach-
stellen. Möchten auch Sie passende Angebote zur Frühen Förderung kennenlernen?

An der diesjährigen Präventionskonferenz der Suchtprävention Zürcher Unterland 
nahmen viele Gemeindevertretungen die Chance wahr, erprobte Projekte aus 
den Gemeinden der Region durch Fachpersonen vorgestellt zu bekommen. Das 
Fachreferat von Prof. Dr. M. Hafen*  können Sie auf unserer Website 
www.praevention-zu.ch nachlesen. 

Worum es geht…
Frühe Förderung gilt als eines der wichtigsten Handlungsfelder der Prävention. In 
den ersten Lebensjahren erwerben Kinder auf körperlicher, psychischer und sozialer 
Ebene Fähigkeiten, die sie für das Leben stark machen. 

Kinder brauchen für ihre Entwicklung eine möglichst stressfreie, anregungsreiche Um-
welt sowie tragende Bindungen zu wichtigen Bezugspersonen. Die Massnahmen der 
Frühen Förderung begünstigen bei Kindern im Vorschulalter den Aufbau von Schutz-
faktoren, wie z. B. Bildung von Vertrauen, Sozial- und Sprachkompetenz, Risiko- und 
Gesundheitskompetenz. Diese Kompetenzen unterstützen bei der Bewältigung von 
Anforderungen in Kindergarten und Schule, im Beruf sowie im gesamten Lebensver-
lauf. Sie helfen, Probleme, wie z. B. Scheidung der Eltern oder Suchtbelastung in der 
Familie, besser zu meistern. Frühe Förderung ist damit ein wichtiger Aspekt in der 
Suchtprävention durch Stärkung von Schutzfaktoren und Minderung von Risikofakto-
ren. Dadurch kann einer Suchtentwicklung frühestmöglich entgegengewirkt werden.

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Konkrete regionale Angebote der Frühen Förderung sind u. a. PEKIP, Spielgruppe 
Plus, Startklar oder Zeppelin. Damit auch kleine Gemeinden im Zürcher Unterland 
solche Angebote in Anspruch nehmen können, ist die Arbeit mit Kooperationspart-
nern oder anderen Gemeinden sinnvoll. 

Durch Frühe Förderung werden Entwicklungsdefi zite rechtzeitig bemerkt, aufge-
fangen und Folgeschäden vorgebeugt. Die Folgekosten für spätere Massnahmen 
können so stark reduziert werden. Dies ist wissenschaftlich nachgewiesen!

Haben Sie Fragen zu diesem Thema oder benötigen Sie mehr Information zu den 
oben genannten Angeboten? Ich, Sven Anders, bin zuständig für das Ressort Ge-
meinden und berate Sie gerne: anders@praevention-zu.ch oder 044 872 77 42 
(Montag– Donnerstag). 

* Martin Hafen ist Sozialarbeiter und Soziologe sowie Dozent und Projektleiter am 
Institut für Sozialmanagement, Sozialpolitik und Prävention der Hochschule Luzern

 Suchtpräventionsstelle Zürcher Unterland
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Dienstanzeige 2017

ZSO Mannschaft RSS/Bachenbülach – Winkel
Zivilschutzorganisation

Adressen:
Kdt RSS/ZSO:  Fabian von Känel, Dachselenstrasse 26, 
 8193 Eglisau, 079 949 73 10, kommando@zsbawi.ch
Kdt Stv. RSS/ZSO:  Rolf Gyr, Langackerstrasse 4, 
 8424 Embrach, 076 418 74 74, kommando@zsbawi.ch
Zivilschutzstelle:  Nicole Yiev, Postfach 31, 
 8185 Winkel, 044 881 70 25 / 076 380 03 06, info@szv-bawi.ch

Allgemeine Bestimmungen

1. Aufgebot 
Dieses Aufgebot gilt als rechtsverbindliches Aufgebot. Die Einrückungspfl ichtigen er-
halten zudem für jede Dienstleistung ein persönliches Aufgebot mit den genauen 

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel

 

Tag Datum 
 
 Kommando / 

Stab 

Führungs-
unterstützung 

Lage / Tm 
Betreuung Unterstützung 

Pionier 

Logistik 
Anlw/DAMT    

Vpf/RVG 

Mo 16.01 
 

36 Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung 

Mi 01.02 
 

36     Anlw / 
Sirenentest 

Mo-Fr 08.-12.05 
 

27a Einsatzwoche Einsatzwoche  Einsatzwoche Einsatzwoche 

Mo-Di 08.-09.05 
 

36   WK Betreu   

Mi-Do 10.-11.05 
 

36   PSK I/2017   

Mi 31.05 
 

36     Anlw . 

Do.-Fr 31.08.+ 
01.09 

 
36     Anlw. Gross 

Mo-Fr 25.-29.09 
 

27a 
 

Aktiv Plus Aktiv Plus Aktiv Plus   

Do-Fr 28.-29.09 
 

36    WK WK 

Fr 27.10 
 

36   PSK II/2017   

Do 09.11 
 

36     
Periodische 

Materialkontrolle 
(PMK) 

Mi-Do 15.-16.11 
 

36 WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer 

Mo 20.11 
 

36 Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung 

Fr 24.11 
 

36     Anlw. 

Di 05.12 
 

36 Riforma III Riforma III Riforma III Riforma III Riforma III 
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Einrückungsdaten. Wer bis fünf Wochen vor Dienstbeginn noch nicht im Besitze eines 
persönlichen Aufgebotes ist, hat dies unverzüglich der Zivilschutzstelle zu melden. 
2. Ausnahme 
Von der Einrückungspfl icht sind ausgenommen: Nicht reisefähige Schutzdienstpfl ich-
tige, welche vor Dienstbeginn der aufbietenden Stelle zusammen mit ihrem Dienst-
büchlein ein ärztliches Zeugnis einreichen, welches die Reiseunfähigkeit ausdrücklich 
bestätigt.
Reisefähige haben einzurücken und sich bei der sanitarischen Eintrittsbefragung zu 
melden.
3. Dienstanzeigen 
Für regionale und kantonale Ausbildungsdienste werden den Teilnehmern persön-
liche Dienstanzeigen zugestellt. 
4. Gesetzliche Grundlagen
4.1 Art. 36 BZG Wiederholungskurse (WK) 
Angehörige einer Zivilschutzorganisation, welche nicht in der Personalreserve ein-
geteilt sind, werden jedes Jahr zu Ausbildungs-WK von mindestens 2 Tagen aufge-
boten.
4.2 Art. 27 BZG Katastrophen-/Nothilfe
Aufgebote zu diesen Dienstleistungen gemäss Art. 27 BZG erfolgen telefonisch, er-
eignisbezogen, also kurzfristig und zeitlich nicht limitiert und sind demzufolge nicht 
planbar. 
5. Dienstverschiebung/Dispensation 
Jeder Schutzdienstpfl ichtige hat seine berufl ichen und privaten Obliegenheiten nach 
dem Dienst zu richten. Es besteht kein Anspruch auf Dienstverschiebung/Dispensa-
tion.
WK: Begründete Gesuche um Dispensation sind vom Schutzdienstpfl ichtigen per-
sönlich mit allfälligen Belegen (Bestätigung des Arbeitgebers) sofort nach Bekannt-
gabe des Dienstdatums bzw. spätestens bei Erhalt des Aufgebotes der Zivilschutz-
stelle Winkel einzureichen.
Ausbildungskurse: Begründete Gesuche um Dienstverschiebung/Dispensation 
sind vom Schutzdienst-pfl ichtigen persönlich mit allfälligen Belegen (Bestätigung des 
Arbeitgebers) bis spätestens sechs Wochen vor dem Ausbildungsdienst der aufbie-
tenden Stelle einzureichen.
Solange keine Bewilligung erteilt wurde, besteht die Einrückungspfl icht weiter. 
6. Strafbestimmungen Art. 68 BZG 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig einem Aufgebot nicht Folge leistet, sich ohne Erlaub-
nis aus dem Dienst entfernt, sich auf andere Weise der Schutzdienstpfl icht entzieht 
oder den Dienstbetrieb stört, wird mit Haft oder Busse bestraft. 
Aufbietende Stelle für WK: Zivilschutzstelle Bachenbülach-Winkel, Nicole Yiev, 
Postfach 31, 8185 Winkel

 Rettung Schutz Sicherheit (ZSO) Bachenbülach-Winkel
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Aktuell:  Bäume, Sträucher und
 Hecken schneiden

• Gartengestaltung
• Gartenunterhalt

8185 Winkel, Telefon 044 862 04 12
info@oury-gartenbau.ch

«Bei uns stimmt  
  der Service!»
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Montag 9. Januar 2017, 19.30 Uhr 1. Kaderübung 

Dienstag 10. Januar 2017, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)

Montag 16. Januar 2017, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach  

Montag 23. Januar 2017, 19.30 Uhr 1. Offi ziersübung 

Montag 30. Januar 2017, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Winkel 

Dienstag 31. Januar 2017, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)

Montag 6. Februar 2017, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe/Verkehrsgruppe 

Dienstag 7. Februar 2017, 19.30 Uhr 1. Offi ziersrapport 

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel wünscht allen einen guten Rutsch ins 
neue Jahr und alles Gute im Jahr 2017. 

 Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

STUTZ
HOLZBAU AG

• Zimmerei
• Schreinerei
• Innenausbau

8185 Winkel
Buechenstrasse 2
Telefon 044 861 04 96 

www.stutzholzbau.ch
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Unentgeltliche Rechtsauskunft
Zürich Unterland, 044 315 59 60

Öffnungszeiten der Auskunftsstelle in der 
Hans-Haller-Gasse 9, 8180 Bülach 
von 17.30 bis 19.00 Uhr 
Montag, 9. und 23. Januar 2017

Spitex Winkel-Rüti, 044 862 00 00

Öffnungszeiten der Sprechstunde in der
Hans-Siegrist-Siedlung von 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10. Januar 2017

Rotkreuz-Fahrdienst

Ernst Meier, 044 860 52 88

Anlaufstelle für Altersfragen

Sozialabteilung Gemeinde Winkel
044 864 81 15

Pro Senectute

Kontaktadresse
Martha Regina Surber
Büelhofstrasse 7
044 860 02 46, masurber@hispeed.ch

Besuchsdienst 
Koordinatorin Veronika Schnetzer
044 862 26 48 
veronikaschnetzer@bluewin.ch

Evangelisch-reformiertes Pfarramt

Yvonne Waldboth, ref. Pfarrerin
Hans-Haller-Gasse 4, 8180 Bülach,
Tel. 043 411 41 64
yvonnewaldboth@refkirchebuelach.ch

Wichtige Adressen

Katholisches Pfarramt

Scheuchzerstrasse 1, Tel. 043 411 30 30
kath.pfarramt.buelach@bluewin.ch 

Mütter- und Väterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag des Monats
von 14.00–16.00 Uhr,
im Alterswohnheim, Postweg 1,
Hans-Siegrist-Siedlung.
Telefonische Beratung 043 259 95 55
Montag bis Freitag 8.30 bis 10.30 Uhr 

 Tierarzt

Kleintierpraxis Pascale Binz
Bitzibergstrasse 3
8184 Bachenbülach, Tel. 044 886 30 20 

TierRettungsDienst, 24 h
Notfallzentrale: 044 211 22 22

Apotheker-Notfalldienst ausserhalb 
der Ladenöffnungszeiten
Tel. 0900 55 35 55 
CHF 1.50 /Min. ab Festnetz gültig

Zahnärztlicher Notfalldienst
für das Zürcher Unterland an
Wochenenden und Feiertagen
Tel. 079 819 19 19

Spital Bülach, Tel. 044 863 22 11

Polizei-Notruf  117
Feuerwehr-Notruf 118
Dargebotene Hand 143
Sanitäts-Notruf 144
Toxik. Infozentrum 145



Gemeinden Bachenbülach, Bülach, Höri, Hochfelden, Winkel-Rüti
Versuchen Sie immer Ihren Hausarzt unter seiner Praxisnummer zu erreichen! 
Hö ren Sie die Durchsage des automatischen Telefon beantworters zu Ende.

Der Allgemeine Notfalldienst dauert von:
Donnerstag, 8.00 Uhr bis Freitag, 8.00 Uhr
Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr 
sowie an offi ziellen Feiertagen

Der Notfalldienst ist für akute Probleme reserviert, die nicht bis zur normalen 
 Arbeitszeit Ihres Hausarztes aufgeschoben werden können. 

Die einheitliche Notfall-Telefonnummer lautet: 044 421 21 21
Rufen Sie immer zuerst an, bevor Sie in die Praxis fahren!
Eine Spitaleinweisung erfolgt in der Regel durch den Notfallarzt.

Adressen der notfalldienstleistenden Ärzte:

Herr Dr. U. Girsberger  Allg. Med. FMH  Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. D. Friedrich Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Frau Dr. L. Baldinger Allg. Med. FMH Embracherstr. 10, Winkel  044 860 68 88
Herr Dr. W. Strupler  Allg. Med. FMH  Dorfstr. 26, Bachenbülach  044 860 64 64 
Herr Dr. U. Aebli Allg. Med. FMH Dorfstr. 26, Bachenbülach 044 860 64 64 

Wie vorgehen im Notfall?
Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle:

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt.
 Haben Sie keinen Hausarzt,
 wenden Sie sich an einen Arzt in Ihrer Gemeinde.

2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztefon 044 421 21 21 
 Eine medizinische Fachperson leitet Sie an die richtige behandelnde Stelle weiter.
 (Notfallpraxis Spital Bülach, Ärztlicher Hausbesuch, Rettungsdienst).

Lebensbedrohliche Notfälle:

1. Rettungsdienst 144
 Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

 Ärztlicher Notfalldienst



 Veranstaltungskalender

Januar 2017
 
Montag 2. Neujahrs-Empfang, Foyer Breiti, Gewerbeverein S. 8
Dienstag  10. Mittagstisch, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 23
Mittwoch 11. Grüngutabfuhr mit Christbäumen S. 11
Freitag  13. Chrabbelgruppe, Spichergasse 5, Elternverein S. 35
Montag 16. Redaktionsschluss dorfziitig 
Donnerstag 19. Wanderung Toggenburger Sagenweg, Wandergruppe   S. 33
Donnerstag 19. Elterntreff, Rest. Wiesental, Elternverein S. 36
Dienstag 24. Seniorennachmittag, Hans-Siegrist-Siedlung, Pro Senectute S. 25
Mittwoch 25. Grüngutabfuhr  S.  11
Mittwoch 25. TREFF-punkt, Spichergasse 5, Elternverein S. 37
Donnerstag 26. Stricktreff, Hans-Siegrist-Siedlung, Frauenverein S. 38
Samstag 28. Reparatur-Tisch für Spielsachen, Bibliothek S. 20
Sonntag  29. Winkler Jazzgottesdienst, Breitisaal, ref. Kirche S. 17
Sonntag 29. Vortrag Extremadura, Breitisaal, NVVW S. 40
Dienstag 31. Werktagsandacht, Hans-Siegrist-Siedlung, ref. Kirche S. 17
  Agenda winkel60plus Januar 2017 S. 28–29

Februar 2017

Mittwoch 8. Grüngutabfuhr S. 11 

GZA / PP
8185 Winkel
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